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Internationales Mini-Car-Rennen für fernge-
steuerte Modellrennautos mit Teilnehmern 
aus der ganzen Welt in Eppelheim
Der Countdown läuft! Langsam kommt Unruhe bei den Fans und 
Fahrern aus aller Welt auf.
Unter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Dieter Mör-
lein steht wieder das prestigeträchtige LRP Touring Car Masters 
(ferngesteuerte Modellrennautos)  vom 26.-28.3.2010 an.
Auch im 13ten Jahr seines Bestehens wird das LRP TCM wieder zu 
einem der größten und bestbesetzten Tourenwagen Rennen 
weltweit gehören.
Austragungsort ist auch 2010 die Rhein-Neckar-Halle in Eppel-
heim.
EIN STARTERFELD DER EXTRAKLASSE
Nirgendwo, außerhalb einer WM, ist das Fahrerfeld so exklusiv, 
wie beim LRP TCM.
Hier trifft und misst sich das Who-is-Who der internationale 
Szene. So lässt es sich der amtierende IFMAR Weltmeister 
und 5malige TCM-Sieger Marc Rheinard/D, nicht nehmen,
abermals nach Eppelheim zu kommen, um seinen Titel aus dem 
letzten Jahr zu verteidigen.
ACTION NEBEN DER STRECKE
Auch am Rande der Strecke wird es wieder jede Menge Action für 
Fans und Besucher geben.
Regelmäßige Demofahrten (HPI Baja 5B, HPI Savage, LRP S8 
BXe) vor der Halle oder Selberfliegen und –fahren für interessierte 
Zuschauer – da bleibt kaum Zeit zum Luftholen.
Im Eingangsbereich wird ein LRP-Fachhändler mit zahlreichen 
Tipps & Tricks, Ersatzteilen und Angeboten vor Ort sein.
ZEITPLAN :
Freitag, den 26.03.2010 :
Öffentliches Training ab 13 Uhr bis ca 22 Uhr
Samstag, den 27.03.2010
Vorläufe von 9 Uhr bis 23 Uhr.
Sonntag, den 28.03.2010
Vorläufe von 9 Uhr bis 12 Uhr
Endläufe von ca 13 Uhr bis 17 Uhr, danach Siegerehrung
Der Eintritt ist frei. Für Verpflegung ist bestens gesorgt
Weiter INFO sowie das komplette Starterfeld sind der Homepage
des MSC-Eppelheim zu entnehmen www.msc-eppelheim.de.

Kreativität der Kinder kannte keine Grenzen
„1. Hasenmalwettbewerb“ erfuhr großartige Resonanz / 
Fachjury bewertete die Werke / Preisverleihung am 
26. März

(sg) Die Kreativität der Kinder kannte keine Grenzen: am 
„1. Hasenmalwettbewerb“ der Stadt beteiligten sich insgesamt 
341 Grundschüler aus den Klassenstufen Eins bis Vier der beiden 
Grundschulen. Die Klassen der Friedrich-Ebert- und der Theodor-
Heuss-Grundschule waren vom Kulturamt der Stadt unter dem 
Motto „Mein verrückter Osterhase“ zum Malwettbewerb aufge-
rufen worden und hatten sich in den letzten Wochen im Unter-
richt dafür schwer ins Zeug gelegt. Für den Wettbewerb gab es 
keine Einschränkungen bei der Wahl des Materials oder in der 
Gestaltung, erläuterten Petra Welle und Verena Fabrizi vom Kul-
turamt. Das bedeutete: die Schüler konnten ihrer Kreativität in 
Größe und Ausgestaltung ihrer Bilder oder Objekte freien Lauf 
lassen. Gearbeitet hatten die Schüler überwiegend mit Wasserfar-
ben, Filz- und Buntstiften oder Wachsmalkreiden auf Papier. Es 
wurden auch Collagen aus Materialmix, kleine Osterhasenwerk-
stätten, Hasenhochhäuser und lustige Hasenmobiles angefertigt. 
Das Kulturamt setzte mit dem Malwettbewerb eine Idee von Prof. 
Josef Walch in die Tat um. Walch hatte der Stadt als Grundstock 
zur Einrichtung eines Hasenmuseums im Wasserturm mehr als 
1000 seiner weltweit gesammelten Hasenobjekte geschenkt. 
Dem Kunstdozenten war es von Anfang an ein wichtiges Anlie-
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Gemeinderatssitzung
Montag, dem 29. März 2010 ,19:00 Uhr

Bürgersaal, Rathaus.
Einziger Tagesordnungspunkt

Verpflichtung von Bürgermeister 
Dieter Mörlein 

Verena Fabrizi, Kulturamt, mit einem der Kunstwerke
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie
an Feiertagen, Alte Eppelheimer Str. 35, 
Tel.: 1 92 92.

Kinderärztlicher Notdienst,  Hals-
Nasen-Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, Mi 16-18 Uhr
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD, Tel.: 1 92 92

Zahnärzlicher Notfalldienst in der 
Universitätsklinik HD (Kopfklinik):
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
Tel. 56 73 43.

Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
Tel. 01805 304505    www.privad.de

Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung
Tel.: 30 11 81

AVR Abfallverwertungsgesellschaft
Zentrale: 07261/9310
Auftragsannahme:   07261/931310
Hausmüllabfuhr:  07261/931202
Gewerbeabfall:   07261/931395
Störungen bei der Abfuhr:  07261/931931

Service-Telefon der Stadt: 0800 3773543
Apothekennachtdienst:
Freitag, 26.03.
Rhein-Neckar-Apotheke, Hauptstraße 137,
Eppelheim, Tel. 76 48 54
Samstag, 27.03.
Bären-Apotheke, Marktstraße 54,
HD-Pfaffengrund, Tel. 77 50 90
Sonntag, 28.03.
Czerny-Apotheke, Bergheimer Straße 140,
HD-Bergheim, Tel. 2 46 62
Montag, 29.03.
Rosen-Apotheke, Dossenheimer Landstraße 8,
HD-Handschuhsheim, Tel. 48 08 00
Dienstag, 30.03.
Römer-Apotheke, römerstraße 58,
Heidelberg, Tel. 2 85 34
Mittwoch, 31.03.
Sonnen-Apotheke, Mönchhofstraße 38,
Heidelberg, Tel. 40 16 94
Donnerstag, 01.04.
Apotheke im Ärztehaus, Hebelstraße 7,
Eppelheim, Tel. 76 49 41 

Impressum:
Amtsblatt der Stadt Eppelheim.

Herausgeber: Stadt Eppelheim, Schulstraße 2, 
69214 Eppelheim.

Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle 
sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Dieter Mörlein o.V.i.A.

eppelheimernachrichten@eppelheim.de

Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum

Druck: Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot, 
Telefon 06227/8730 
Telefax 06227/873190

Verantwortlich für den Vertrieb:
Fa. G.S. Vertriebs GmbH,
Opelstraße 1
68789 St. Leon-Rot
Telefon 06227/35828-30
Mail: info@gsvertrieb.net

Notrufe   
Feuerwehr/Rettungsleitstelle   112
Feuerwehrhaus             767630
Polizei                                 110
Polizeiposten Eppelheim                766377 
Polizeirevier Heidelberg Süd             34180
Krankentransporte                            19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst        19292
Kinderschutz-Notruf             112    
Giftzentrale Ludwigshafen  0621/503431
Wasserwerk               0172 6214893
Friedhof                              0174 3461536 

Rathaus
Stadtverwaltung - Pforte  7940
Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Di, Do, Fr  8.30-12 Uhr
Di   14-16 Uhr
Mi   14-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Die Pforte des Rathauses ist besetzt von
Mo-Fr   8-12 Uhr
Di   14-16 Uhr
Mi   14-18 Uhr

Bauamt   794602
Bauhof              756648 
Einwohnermeldeamt 794122/123
Friedhofsamt 794605
Gewerbeamt  794111
Grundbuchamt              794153
Kasse   794217
Kulturamt und Wirtschaftsförderung 794400
Passamt   794124
Sekretariat Bürgermeister 794101
Sozialamt  794120
Standesamt             794113
Zentrale Verwaltung, 
Ordnungs- und Sozialwesen          794110

kostenloseService-Nr. 08003773543

Öffentliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1       766290

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7
755051

Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule, 
Frau Schäffner  794145
Kernzeitbetreuung              015110820990
Friedrich-Ebert-Schule
Frau Hauser-Groß 763301
Käthe-Kollwitz-Förderschule 
Frau Hildebrandt                        764138
Humboldt-Realschule, 
Frau Frasek  763343

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, 
Fr. Sanchez-Gonzalez                    765500

Kindergärten
Kinderhaus Regenbogen, 
Max.-Kolbe-Weg 1, 
Kita Schmetterlinge         7390091 
Kita Tiger           7390092
Hort           7390093
Kommunaler Kindergarten 
Villa Kunterbunt, Heinr.-Schwegler-
Str.10, Birgit Thomas            765082
Evang. Kindergarten Sonnenblume, 
Daimlerstr. 27, Edeltraud Schmidt  765250
Evang. Kindergarten, Scheffelstraße 5, 
Marion Schwarz-T rauber               765290
Evang. Kindergarten Friedrich Fröbel, 
Otto-Hahn-Str. 1a, 
Herma Bopp-Strifler                       765270
Kath.Kindergarten,  St.Elisabeth, 
Scheffelstr. 11, Doris Link            768338
Kath. Kindergarten St. Luitgard, 
Rudolf-Wild-Str. 56, 
Angelika Wittmann                         762779
Private Kinderkrippe Teddybär, 
Fr.-Ebert-Str. 29, Ulrike Klug          768869 

Hilfsdienste
AWO - Individuelle Schwerstbehinder-
tenbetreuung              06203 / 928530
BürgerKontaktBüro e.V., 
im Rathaus, Zimmer 12          794-155
Jugendtreff - Altes Wasserwerk, 
Schwetzinger Str. 31, 
Postillion e.V.                     768142 
Kirchliche Sozialstation Eppelheim, 
Scheffelstr. 11             763832
Kommunaler Seniorentreff, 
vorrübergehend im Restaurant „Belcanto“ 
Nachbarschaftshilfe der Epelheimer 
Kirchengemeinden, ev. Gemeindehaus, 
Hauptstr. 56              757654
Psychologische Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder + Jugendliche,
Konrad-Adenauer- Ring 8              765808

Schwangerschaftskonfliktberatung,
Schwangerenberatung, sexualpädagog.
Prävention: 
Mo-Fr 9-12 Uhr, Di+Do 15-17 Uhr 
Donum vitae Regionalverband HD/Rhein-
Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 69117 Heidelberg            
Tel:            4340281
Fax:            4340283
info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de

Telefonseelsorge             0800/1110111

Mo + Fr 13-18 Uhr
Mi 10-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr

So, Mo, Di geschl.
Mi+Do 7-8 Uhr + 14-21 Uhr

 Warmbadetag
Fr 7-8 Uhr + 13-21 Uhr
Sa  13-18 Uhr 

(13-15 Uhr Spielenachmittag für Kinder)
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Aus dem Ortsgeschehen

Stadtbibliothek
Öffnungszeiten:
Montag + Freitag  13 - 18 Uhr, Mittwoch 10 - 18 Uhr
Samstag 10 - 13 Uhr, Dienstag + Donnerstag geschlossen

Amtliche Bekanntmachungen

gen, dem Nachwuchs das Museum und den Hasen in der Kunst 
näher zu bringen. Die beiden Damen vom Kulturamt durften mit der 
Resonanz auf den Hasenmalwettbewerb hoch zufrieden sein. Sie 
waren entzückt und begeistert über die künstlerische Vielfalt der 
abgegebenen Kunstwerke. Und auch die Jury zeigte sich sichtlich 
erfreut über die Resultate. Die Entscheidung, welche Kunstwerke 
mit Preisen bedacht werden, wurde neben Prof. Josef Walch und 
Bürgermeister Dieter Mörlein den Eppelheimer Malerinnen Martha 
Weber, Martina Krenz und Birgit Pfister, sowie Peter Brauch als 
Vertreter der Friedrich-Ebert-Schule und Martina Hilsheimer-Rupp 
von der Theodor-Heuss-Schule überlassen. Die Jurymitglieder 
hatten dieser Tage im „Restaurant Belcanto“ die Qual der Wahl: sie 
durften die schönsten „verrückten Osterhasen“ aus vielen auf den 
Tischen gestapelten Kunstwerken heraussuchen. Den geschulten 
Augen der Fachjury entging die Mühe der kleinen Künstler nicht. 
Sie wussten sehr wohl den gestalterischen und zeitlichen Aufwand 
der verschiedenen, kreativ gestalteten Werke der Grundschulkin-
der zu bewerten. Als Lohn für die Mühe winken Klassenpreise für 
die besten Klassen jeder Stufe. Außerdem erhalten die kreativsten 
Werke jeder Klassenstufe eine Einzelprämierung. 

Bau Lärmschutzwand geht weiter!
Das Bauamt der Stadt Eppelheim teilt mit, dass die Lärm-
schutzwand ab 29.03.2010 weitergebaut wird. Im Juli werden 
dann die Holzelemente gestellt. 

Fortsetzung von der Titelseite

Der Bauhof der Stadt Eppelheim informiert:
An alle Anwohner und Fahrzeughalter im Industrie-
gebiet.
Die Kehrmaschine der Stadt Eppelheim wird an folgen-
den Samstagen die Straßen im Industriegebiet reinigen:
 - 17.04.2010
 - 22.05.2010
 - 19.06.2010
 - 24.07.2010
 - 21.08.2010
 - 18.09.2010
 - 16.10.2010
 - 20.11.2010
 - 18.12.2010
Wir bitten, die Straßen freizuhalten.

Bauhof

VZ 40 Personal, Kultur und Wirtschaftsförderung

Annahmestellen für Energiesparlampen in 
Eppelheim
Aufgrund einer EU Entscheidung werden Glühlampen ab 1. Sep-
tember 2009 schrittweise durch Energiesparlampen ersetzt. 
Dadurch wird die Menge an umweltgerecht zu entsorgenden Ener-
giesparlampen zunehmen. Da Energiesparlampen Quecksilber 
enthalten, dürfen sie nicht über den normalen Hausmüll also die 
Grüne oder Graue Tonne entsorgt werden. 
Im Rhein Neckar Kreis nimmt die AVR diese Lampen bereits bei 
den Abfallanlagen in Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg 
sowie bei der Mobilen Schadstoffsammlung an.
Damit die Eppelheimer Bürgerinnen und Bürger nicht nur auf diese  
Entsorgungsmöglichkeiten angewiesen sind und Ihre alten Ener-
giesparlampen haushaltsnah korrekt entsorgen können, hat die 
Stadt jetzt 2 Annahmestellen in Eppelheim eingerichtet, bei denen 
zu festen Zeiten die Lampen abgegeben werden können.
Annahmezeiten immer mittwochs: 
Städtischer Bauhof Seestr. 65     von   9-12 Uhr
Rathaus                    Schulstr. 2    von 14-18 Uhr       

Die Preisverleihung findet, freundlich unterstützt vom Eppel-
heimer Bund der Selbständigen, am Freitag, 26. März, um 14 
Uhr im Foyer der Wild-Halle statt. 

Lebensblüten - mit farbenfroher Poesie den 
Frühling begrüßen
Am Montag, 29. März findet ab 17 Uhr 
eine dichterische Lesung der Eppelheimerin 
Monika Bálková rund um das Thema Frühling 
statt. 
Die Stadtbibliothek lädt zu einem poetischen 
Spaziergang ein.
Der Eintritt ist frei! Um Spenden wird gebeten.

Büchertisch zur Information
Am 21. März war Welt-Down-Syndrom-Tag.  Aus diesem Anlass 
hat die Stadtbibliothek einen Büchertisch mit Informationen einge-
richtet. Sie haben hier die Möglichkeit, Einblicke in die Thematik zu 
erhalten.
Die Aktion dauert noch bis Freitag, 26.3. und wird von der Eppel-
heimer Projektgruppe INTEGRATION und der Stadtbibliothek 
organisiert. Freundlicherweise stellt der Verein Pro-Down (www.
Pro-Down.de), ein Verein zur Integration von behinderten Kindern 
in der Freizeit, Fachbücher und Infobroschüren zur Verfügung.
Für die Kleinen gibt es eine Überraschung!
Im Anschluss wird ein Büchertisch mit Informationen über Autis-
mus anlässlich des Welt-Autismus-Tages am 2. April 2010 einge-
richtet. Diese Bücher stehen dann vom 29. März bis 10. April zur 
Ansicht zur Verfügung. 

Bilderbücher zur Osterzeit
Suchen Sie noch ein Ostergeschenk für Ihre kleinen Kinder, Enkel 
oder Neffen? Ich empfehle Ihnen zwei lustige Bilderbücher zum 
Vorlesen:
Ulrike Kaup, Andrea Hebrock: Toni Hase – Bester Freund, cbj-
Verlag München, Euro 12,95.
Oskar, der Bär, hat sein Schnuffeltuch verloren. Toni Hase ist sein 
bester Freund und hilft ihm suchen, zuerst in der Höhle, dann drau-

Hasentaler zum Osterfest
Fehlt noch ein „kleines“ Geschenk zu 
Ostern. Wie wär‘s mit einem Hasenta-
ler der Stadt Eppelheim. Als kleine Erin-
nerung an den Besuch in Eppelheim 
oder als Geschenk im Osterhasennest.

Zu kaufen sind die Hasentaler im 
Rathaus Zi. 20 oder bei Brillenstu-
dio Wiegand, Hauptstraße 75.
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Freie Platzwahl! 
Eintrittspreise: Erw. 9 Euro, Kinder 7 Euro, 
Gruppen ab 10 Kindern 5 Euro 
Vorverkauf im Rathaus Eppelheim, Zimmer 22, 
Tel. 794-402 oder 794-403

Sonntag, 28. März, 14.30 Uhr
B i b i  B l o c k s b e r g  u n d 
d e r  v e r h e x t e  S c h a t z

Familienmusical ab 6 Jahren
Mit ihren Eltern besucht Bibi Blocksberg Schloss Klunkerburg. 
Zufällig entdeckt sie dort einen Hinweis auf einen geheimnisvollen 
Schatz. Neugierig macht sie sich mit Schubia, ihrer 
Hexenfreundin, auf die Suche danach: Er ist das Vermächtnis 
des alten Königs Kunibert, der vor über 300 Jahren auf Schloss 
Klinkerburg lebte. um den Schatz zu finden, hexen sich die 
beiden kurzerhand in die Zeit des Königs. Doch was erwartet 
die beiden in der Vergangenheit?

Veranstaltungen der Stadt

  Geburtstage der kommenden Woche
 
Montag, 29. März
Georg Schink      78 Jahre
Margot Fießer    73 Jahre
Riza Kicki    72 Jahre
Dienstag, 30. März
Walter Roth    79 Jahre
Mittwoch, 31. März
Guido Bamberger   72 Jahre
Donnerstag, 01. April 
Edith Wink    73 Jahre
Necati Baskent    72 Jahre
Freitag, 02. Aprl
Otto Zimmermann   74 Jahre
Samstag, 03. April
Elisabeth Herion    83 Jahre
Rosemarie Bender   74 Jahre
Herbert Boernchen   71 Jahre
Sonntag, 04. April
Kurt Butschek    78 Jahre
Waltraud Zimmermann   74 Jahre
Katharina Müller    73 Jahre
 

Herzlichen Glückwunsch!

Zu verschenken
Lfd. Nr. 1375/ Tel. 76 57 05 
1 Schlafcouch gut erhalten
Lfd. Nr. 1376/ Tel. 76 52 42 
1 Wohnzimmertisch oval Nußbaum 1,25x0,95 m
4 Schalgardinen (Storestoff), ca. 2,40x2,20m
Lfd. Nr. 1377/ Tel. 0177 8893945 
1 kleiner Handwagen (Fahrradanhänger) mit Luftbereifung und 
   Anhängerkupplung
Haben Sie als Eppelheimer Bürger ebenfalls Gegenstände zu ver-
schenken, schreiben Sie uns eine E-Mail oder rufen Sie kurz an. 
Dann werden Ihre Gegenstände hier veröffentlicht. Tel. 794-401 
oder E-Mail eppelheimernachrichten@eppelheim.de

ßen auf der Wiese, am Bach und im Wald. Oskar traut sich gar 
nicht mit nach draußen, denn er fürchtet, dass die anderen Tiere 
ihn auslachen: ein so großer Bär – und braucht immer noch ein 
Schnuffeltuch zum Einschlafen! Aber für Toni Hase ist es Ehren-
sache, dem traurigen Oskar zu helfen. Kein Bach ist ihm zu breit, 
kein Baum zu hoch, und zusammen mit dem flinken Eddi Eichhorn 
und dem schlauen Charly Fuchs kann er seinem Freund das Verlo-
rene zurückbringen. Bei der Pyjama-Party, die anschließend in der 
Bärenhöhle steigt, stellt sich heraus, dass auch alle anderen ein 
Schmusetier oder Kuschelkissen zum Einschlafen haben. Oskar 
weiß jetzt, dass es gar nicht peinlich ist, wenn er ein Schnuffeltuch 
braucht, und er weiß, dass er sich auf seine besten Freunde immer 
verlassen kann.
Der Text ist übersichtlich gedruckt und in einer schlichten, lebendi-
gen Sprache verfasst, die für Kinder ab drei Jahren verständlich ist. 
Entzückend, bewegt und einfallsreich sind die Bilder der bekann-
ten Kinderbuch-Illustratorin Andrea Hebrock, auf denen es für die 
kleinen Betrachter viel zu entdecken gibt.
Brigitte Weninger, Eve Tharlet: Pauli Osterhase, Nord-Süd-Verlag 
Zürich, Euro 9,80.
In dem Aufklapp-Buch möchte das kleine Kaninchen Pauli Eier 
bemalen und verstecken. Aber das ist gar nicht so einfach. Woher 
die Eier besorgen und woher die Farben, wie unbemerkt aus 
dem Haus schleichen und welche Verstecke wählen? Auf jeder 
Seite des von Eve Tharlet liebevoll illustrierten Bilderbuchs wird 
eine Frage gestellt, und wenn die Fingerchen der kleinen „Leser“ 
eine Klappe öffnen, findet sich dahinter der Weg zu des Rätsels 
Lösung. So bringen Text und Bilder Vorleser(in) und aufgeweckte 
kleine Zuhörer ins Gespräch. Beide Bücher finden sich auch auf 
dem Oster-Büchertisch in unserer Stadtbibliothek.
      Elisabeth Dahlhaus

Geänderten Redaktionsschluss beachten!
Berichte, die in der 13. KW, 02. April, veröffentlicht werden 
sollen, müssen bis spätestens Freitag, 26. März, 14 Uhr, 
bei der Redaktion eingegangen sein (eppelheimernachrichten@
eppelheim.de).

Eintrittspreise: Kat. I 18 Euro. erm. 16 Euro, 
Kat. II 14 Euro, erm. 12,50 Euro,  
Vorverkauf im Rathaus Eppelheim, Zimmer 22, 
Tel. 794-402 oder 794-403

Samstag, 17. April 2010, 20 Uhr
M a n  l i e b t  n u r  d r e i m a l  o d e r 
D i e  K a t z e  -  mit Karin Dor u. a. 

Turbulente Beziehgungskomödie
Noch schwerer als sechs Richtige im Lotto ist es offenbar für die 
Menschen, einen Richtigen fürs Leben zu treffen. Deshalb hat 
Isabella Leiber gleich drei Männer auf einmal: Mit einem etwas 
älteren bereist sie die Welt, mit dem etwas jüngeren genießt 
sie ihre Wahlheimat München und ihr attraktiver Haushälter 
kümmert sich um ihr traumhaftes Penthaus. Alle kein Problem, 
denn die Herren wissen alle voneinander. Bis etwas pikantes 
passiert, was Isabella wirklich aus dem Gleichgewicht bringt ...
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Senioren

Akademie für Ältere

Kirchliche Nachrichten

Veranstaltungen vom 29. März bis 01. April
Montag, 29. März: 11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Alfger Scholl
Einzelveranstaltung; Denk mal - An Hitlers Krieg und dessen Ende 
im Jahre 1945. Die Wehrmacht im 3.Reich; Vortrag mit Filmvor-
führung;
Dienstag, 30. März: 11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Alfger 
Scholl. Einzelveranstaltung; Denk mal - An Hitlers Krieg und dessen 
Ende im Jahre 1945. Der Alltag im 3.Reich; Vortrag mit Filmvorfüh-
rung; 14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dorothea Rüd. Einzelver-
anstaltung; Seit 20 Jahren dem Porträt auf der Spur. Porträtieren; 
14.00 Uhr Porträt zeichnen und malen für Interessierte; 16.00 Uhr 
Führung durch die Ausstellung. 14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, 
Werner Laessing. Veranstaltungsreihe; Aktuelle Politik - Diskussi-
onskreis; 14:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Heinz Schriegel. Sport-
liches Radfahren Informationsgespräch; Vorbesprechung;
Mittwoch, 31. März: 11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Alfger 
Scholl. Einzelveranstaltung; Denk mal - An Hitlers Krieg und dessen 
Ende im Jahre 1945. Die Wehrmacht im Widerstand; Vortrag mit 
Filmvorführung; 12:00 Uhr, Ein Tag an der Universität Heidelberg
Führung durch die Uni-Bibliothek; Treff: Plöck 107-109; 14:00 Uhr 
Bergheimer Straße 76, Dr. Wedigo Orlowsky, Veranstaltungsreihe; 
Rechtsgespräch. Rechtsprobleme aus richterlicher Praxis;
Donnerstag, 10. April: 09:30 Uhr, Führung durch die Uni-Biblio-
thek im; Neuenheimer Feld 368; 11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, 
Dr. Helmut Haselbeck. Veranstaltungsreihe; Deutschsprachige 
Dichterinnen und Schriftstellerinnen - Von Roswitha von Ganders-
heim bis Elfriede Jelinek; Teil III.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Katholische Kirche

Tel.:  763323          Fax:                 764302
Homepage:   www.se-chr.de
E-Mail:     stjoseph@se-chr.de
  Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
                                 Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit 
Christophorus
Eppelheim
Sa. 27.03. 08.00 Laudes (Josephskirche)
  18.00 Segnung der Palmzweige (KiGa St. 
   Luitgard), Prozession zur Kirche,
   Hl. Messe –Kollekte für das Hl. Land-
So. 28.03. 10.00 Kleinkindgottesdienst (Krypta Unter-
   geschoss St. Luitgard)
Di. 30.03. 15.00 Hl. Messe zur Eröffnung der Ewigen 
   Anbetung anschl. Betstunden (Christ- 
   königkirche)
  18.00 Eucharistische Andacht mit sakra  
   mentalem Segen zum Abschluss der 
   Ewigen Anbetung (Christkönigkirche)
Do. 01.04. 21.00 Gebetswache der Frauengemein-  
   schaft (Christkönigkirche)
Fr.  02.04. 11.00 Kinderkreuzweg (Christkönigkirche)
  15.00 Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu  
   unter Mitwirkung des Kirchenchores   
   anschl. Beichtgelegenheit
Sa. 03.04. 08.30 Trauermette (Josephskirche)
  16.30 Abendgebet (Haus Edelberg)

  21.00 Feier der Osternacht mit Spendung 
   des Tauf- und Firmsakramentes 
   (Osterfeuer vor der Kirche, Wortgot-
   tesdienst, Eucharistie) unter Mitwir-  
   kung der Frauenschola
So. 04.04. 10.00 Feierliche Messe unter Mitwirkung 
   des Kirchenchores
  18.00 Feierliche Ostervesper mit sakramen  
   talem Segen
Mo. 05.04. 09.30 Hl. Messe
  10.45 Tauffeier des Kindes Lorella Fee Sira-  
   gusa (Christkönigkirche)
Di. 06.04. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
  18.00 Rosenkranzgebet
Mi. 07.04. 10.00 Wortgottesdienst (Haus Edelberg)
Pfaffengrund
So. 28.03. 10.00 Segnung der Palmzweige (Gemein-
   dehaus), Prozession zur Kirche, Hl. 
   Messe mit Kinderkirche –Kollekte für   
   das Hl. Land-
  18.00 „Einkehr am Sonntagabend“ – 
   Bußfeier mit anschl. Beichtgelegenheit
Do. 01.04. 08.30 Trauermette
  21.00 Gebetswache der Frauengemeinschaft
  22.00 Gebetswache des Gebets- u. Bibelkreises
Fr. 02.04. 15.00 Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu  
   unter Mitwirkung des Kirchenchores
So. 04.04. 05.00 Feier der Osternacht mit Spendung 
   des Tauf- und Firmsakramentes 
   (Osterfeuer vor der Kirche, Wort-
   gottesdienst, Eucharistie) unter Mit-
   wirkung des Kirchenchores anschl. 
   Osterfrühstück im Gemeindehaus
Mo. 05.04. 11.00 Hl. Messe anschl. Kinderüberraschung
Wieblingen
So. 28.03. 10.00 Segnung der Palmzweige (alter Fried-
   hof, bei Regen neue Kirche), Prozes-
   sion zur Kirche, Hl. Messe unter 
   Mitwirkung des Kirchenchores –Kol-
   lekte für das Hl. Land-
Do. 01.04. 19.00 Feier vom Letzten Abendmahl für die 
   Seelsorgeeinheit mit allen Erst-
   kommunionkindern (Fußwaschung, 
   Kommunion unter beiden Gestalten, 
   Lebensmittel-Sammlung – bitte halt-
   bare Lebensmittel mitbringen zur Wei-
   tergabe an Bedürftige) anschl. Beicht
   gelegenheit
   Anschl. Gebetswache der Frauenge- 
   meinschaft und von 22 bis 23 Uhr 
   Kolpingfamilie
Fr.  02.04. 08.30 Trauermette
  15.00 Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu 
   unter Mitwirkung des Kirchenchores
Sa. 03.04. 21.00 Feier der Osternacht (Osterfeuer vor 
   der Kirche, Wortgottesdienst, Eucha-
   ristie) anschl. Osterüberraschung
So. 04.04. 10.00 Feierliche Messe unter Mitwirkung 
   des Kirchenchores Segnung der 
   mitgebrachten Speisen anschl. Oster-
   überraschung
Mo. 05.04. 11.00 Hl. Messe
Treffpunkte
Mo. 29.03. 17.30 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
  18.30 Gymnastik der Frauen (FH)
Di. 30.03. 09.15 Handarbeitskreis „Flinke Nadel“ (FH)
  14.00 Treffen der Senioren (FH)
Mi. 31.03. 10.30 Krabbelgruppe „Die wilden Küken“ (FH)
  17.00 Ministrantenstunde (St. Luitgard)

Bekanntmachung des Wahlergebnisses der Wahl des 
Pfarrgemeinderates am 13./14. März 2010
Wahlberechtigte:   3.874
Abgegebene Stimmzettel:     507
Anzahl der Briefwähler:       63
Gültige Stimmzettel:     506
Ungültige Stimmzettel:         1
Wahlbeteiligung in %:       14,7
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1 Jürgen Weirether   643
2 Markus Missauer   625
3 Linus Wiegand   609
4 Dr. Daniela Seehaus  538
5 Elisabeth Ehrhard   496
6 Klaus Gerling   473
7 Michael Schönrock  438
7 Alexander Weirether  438
9 Irmgard von Moers-Meßmer 426
10 Stefan Hege   411
11 Ernst Kobel   403
12 Helga Hönig   374
13 Bernd Hönig   366
14 Peter Fagherazzi   352
15 Monika Häfner   347
16 Wolfgang Blaich   319
17 Tobias Bäcker   203
Damit sind die Kandidaten Nr. 1 bis Nr. 14 Mitglieder des Pfarrge-
meinderates; die übrigen Gewählten sind Ersatzmitglieder.
Termine
Binden von traditionellen Palmbüschel für Palmsonntag
Wir laden alle interessierten Gemeindemitglieder zum gemeinsa-
men Binden von Palmbuschen ein. Bitte bringen Sie ihre eigenen 
Materialien und Werkzeuge mit.
Wann:    Samstag, den 27.03.2010, um 10.30 Uhr
Wo:        Terrasse Kindergarten St. Luitgard
Bitte selbst mitbringen: Gartenschere, Grünzeug je nach Vorhan-
densein ( Palmkätzchen + Buchs, Birke, Thuja, braunes Eichenlaub, 
Haselzweige, Wacholder, Stachelilex, Zirpelweide, KEIN EFEU = 
HEXENKRAUT) Möchten Sie ihren Buschen an einen Stock binden 
oder mehrere Etagen an einen Stock binden, benötigen sie mehr 
Grün und einen längeren Ast.
Falls vorhanden: Bunte oder rote Bänder, Bindedraht, Zange.
Wir freuen uns auf ein geselliges Werken.
Andrea Böhm und Andrea Hege
Krypta-Kinderkirche
Einladung zum Kleinkindgottesdienst am Sonntag, den 28. März, 
um 10.00 Uhr im Untergeschoss des Kindergartens St. Luitgard, 
Rudolf-Wild-Str. 56. (Bitte  Schaukasten beachten!)
Wir laden Kleinkinder, Kinder im Kindergartenalter sowie Kinder 
in den ersten Grundschulklassen zusammen mit ihren Eltern oder 
Großeltern herzlich zu diesem Gottesdienst ein. Natürlich sind 
auch Babys willkommen.
Einladung zum „Sonntag im Franziskushof“ am 28. März 
2010 ab 11.30 Uhr im Gemeindehaus St. Franziskus.
Das Treffen ist für jung und alt - Familien und Alleinerziehende - 
Alleinstehende - ökumenisch offen für alle - zum Gespräch und 
Kennenlernen - zum „Gemeinde-Werden“. Ein leckeres Mittages-
sen wird vom Handarbeitskreis „Flinke Nadel“ und den Senioren 
zubereitet und angeboten. Alle Interessierte sind eingeladen.
Zur Vorbereitung auf den Empfang des Beichtsakramentes lädt die 
gemeinschaftliche Bußfeier für die Seelsorgeeinheit am Abend des 
Palmsonntages, dem 28. März, ein. In der Reihe der „Einkehr am 
Sonntagabend“ findet diese - mit anschließender Beichtgelegen-
heit - um 18.00 Uhr in der St. Marienkirche im Pfaffengrund statt. 
Bitte beachten Sie die in der Gottesdienstordnung ausgewiese-
nen erweiterten Beichtzeiten während der Karwoche. Wer darüber 
hinaus ein persönliches Beichtgespräch mit Pfr. Johannes Brandt 
vereinbaren möchte, nehme bitte frühzeitig mit ihm Kontakt auf 
unter Tel. 762 012.
Ende März begeht die Pfarrgemeinde den Tag der Ewigen Anbe-
tung. In Eppelheim wird wegen des Vorabends von Palmsonntag 
der Tag auf den Dienstag der Karwoche, den 30. März, verscho-
ben. Der Tag wird mit der Feier der Hl. Messe um 15.00 Uhr 
begonnen, daran schließen sich die Betstunden an, die um 18.00 
Uhr in eine feierliche eucharistische Andacht mit dem sakramenta-
len Schlußsegen münden.
Frühschicht in der Karwoche
Auch in diesem Jahr gibt es wieder die Frühschicht in der Kar-
woche. Von Montag bis Samstag treffen wir uns jeweils morgens 
um 7.00 Uhr in der St. Marien-Kirche im Pfaffengrund. Eingeladen 
sind Jugendliche und Erwachsene, die sich einen halbstündigen, 
besinnlichen Start in den Tag gönnen möchten.
Kinderkreuzweg 2010
Alle kleinen und großen Kinder und ihre Familien sind recht herz-
lich eingeladen am Karfreitag um 11 Uhr in der Christkönigkirche 

gemeinsam den Leidensweg Jesu zu begehen. Bei gutem Wetter 
beginnt der Kreuzweg draußen! Jedes Kind darf eine Blume mit-
bringen!!!
Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist von Dienstag, den 6. April, bis Freitag, den 
9. April, geschlossen.

Palmbüschel für Palmsonntag
Wann: Sa. 27.04.2010 10.30 Uhr
Wo:     Rückseite der Christkönigkirche (Kantstraße)
Bei schlechtem Wetter treffen wir uns Terrasse Kindergar-
ten St. Luitgard
Wir laden alle interessierten Gemeindemitglieder 
zum gemeinsamen Binden von Palmbuschen 
ein. Bitte bringen Sie ihre eigenen Materialien 
und Werkzeuge mit.
Gartenschere, Grünzeug je nach Vorhandensein 
(Palmkätzchen und Buchs, Birke, Thuja, braunes 
Eichenlaub, Haselzweige, Wacholder, Stacheli-
lex, Zirpelweide.
Möchten Sie ihren Buschen an einen Stock 
binden oder mehrere Etagen an einen Stock 
binden, benötigen Sie mehr Grün und einen län-
geren Ast. Falls vorhanden: Bunte oder rote Bänder, Bindedraht. 
Zange. Wir freuen uns auf ein geselliges Werken.

Homepage:  www.ekieppelheim.de         Tel.: 760027
E-mail:   eppelheim@kbz.ekiba.de
Unsere Kirche ist offen:       Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
  Mo - Fr  10-18 Uhr          Mo, Di, Mi, Fr 10-12 Uhr  
  Sa         10-13 Uhr         Mo, Do   16-18 Uhr

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten 
Fr 26.03. 10-12 Krabbelgruppe „ Die Zappelmäuse“
  18.00 Teestube heute Filmabend 
  18.30 Kirchenchor
          20-21.45 Auftanken in der Stille
   - Gemeinsam auf Ostern zugehen
  20.15 Singkreis
Sa 27.03. 10-13 Bastelwerkstatt für Kinder, Gemeindehaus
So 28.03. 10.00 Gottesdienst zum Palmsonntag
   mit dem Kirchenchor 
   Präd. Jutta Layer
  20.30 Meditation
Mo 29.03. 16.00 Kindergruppe: „Crazy-Pixies“
  18.00 Werkkreis
Di 30.03. 20.15 Hauskreis
Mi 31.03. 10.00 Gottesdienst im Haus Edelberg
   mit Abendmahl
   Pfr. Göbelbecker    
  10.00 Krabbelgruppe „Die Zauberzwerge“
  15.00 kein Konfi- Unterricht
  18.00 Frauenkreis 
  19.00 Abendmusik zur Passion
   G.B. Pergolesi, „Stabat mater“
   Josefa Kreimes, Sopran
   Michael Leideritz, Bariton 
   Peter Rudolf, Orgel 
  20.00 Posaunenchor
Do 01.04. 14.00 kein Senioren-Treff
  16.00 Sing- und Spielgruppe
  19.00 Abendmahlsgottesdienst
   mit dem Singkreis
   Pfr. Göbelbecker
          20-21.45 Auftanken in der Stille
   - Gemeinsam auf Ostern zugehen
Fr 02.04. 10.00 Abendmahlsgottesdienst am Karfreitag
 Karfreitag Pfr. Göbelbecker
  18.00 Ökumenischer Jugendkreuzweg
   als Stationen- Gottesdienst
   Beginn kath. Kirche Plankstadt 
Sa 03.04. 22.00 Feier der Osternacht 
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Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch:  18.45 Uhr      Donnerstag: 18.55 Uhr         Freitag:  18.45 Uhr 
Samstag:   16.30 Uhr      Sonntag:      10 Uhr und 17 Uhr

Jehovas Zeugen 

 Osternacht mit Taufen, Abendmahl, Projektchor
   und Osterfeuer
   Täuflinge:
   - Damion Neo Betz
   - Isa Hofstätter
   Pfr. Dr. Hans Steubing
So 04.04. 8.00 Auferstehungsgottesdienst
 Ostersonntag mit dem Posaunenchor auf dem   
   Friedhof    
   Pfr. Schilling 
  10.00     Festgottesdienst mit dem Posau-  
   nenchor und Abendmahl
   Pfr. Schilling
                                           im Anschluss: Eine- Welt- Verkauf
          10-11.30    Osterfrühstück im Kindergottes
   dienst  
Mo      05.04.     10.00     Gottesdienst im Rahmen des   
   Kanzeltausches
 Ostermontag Pfr. Schäfer aus Plankstadt
   Pfr. Schilling predigt in Plankstadt
Die Evangelische Kirchengemeinde Eppelheim lädt ganz 
herzlich zur vierten und letzten diesjährigen Passions-
abendmusik in die Paulus-Kirche ein:
Mittwoch, 31.3.2010 um 19 Uhr Pergolesi, Stabat mater für 
zwei Singstimmen und Orgel
Josefa Kreimes, Sopran, Michael Leideritz, Bariton, Peter 
Rudolf, Orgel
Das berühmteste Werk des mit 26 Jahren viel zu früh verstorbe-
nen Komponisten wird in dieser Karwoche zwei Tage vor Karfreitag 
vollständig und ohne Unterbrechungen in der Paulus-Kirche 
aufgeführt. Wir wünschen 45 Minuten voll intensiven Versenkens 
in die Leiden der Mutter Jesu unter dem Kreuz ihres Sohnes
Öffnungszeiten im Pfarramt während der Osterferien :
MO, MI, FR                 10-12 Uhr
und nur Donnerstag    16-18 Uhr
Während der Osterferien (01.04. – 11.04.2010) finden keine 
Gruppen und Kreise statt.
Einladung an alle Gottesdienstbesucher zum Eine- Welt-Verkauf 
am Sonntag, den 04.04.2010 nach dem Gottesdienst 
Wir bieten neben Kaffee, Kakao, Honig, Tee, Süßigkeiten, Trok-
kenfrüchte auch verschiedene Schokolade und Schokoriegel an. 
Es gibt auch Kostproben von verschiedenen Sachen. Sämtliche 
Produkte sind aus fairem Handel
„Verrückte Ideen - und Gott macht mit !?“ 
Stilles Wochenende für Familien vom 30.April – 2. Mai in Neusatz 
bei Bad Herrenalb.
Zur Ruhe kommen, Stille erleben und gleichzeitig ein Wochenende 
mit den Kindern verbringen? Ja, das geht tatsächlich an diesem 
ökumenischen Wochenende für Familien und Alleinerziehende. 
Für die Kinder gibt es altersgerechte Angebote und die Erwachse-
nen finden Raum für geistliche Impulse, zum Nachdenken und für 
Gespräche. Es wird viel Zeit geben, um gemeinsam die Natur zu 
genießen, zu spielen und sich vom Alltag zu erholen.
Mehr Informationen und Anmeldung bis zum 1. April bei Annett 
Heiß-Ritter, Tel. 76 93 65, E-Mail: heiss.ritter@web.de. Der Flyer ist 
im Pfarrgemeindebüro erhältlich.

Der Jahrgang 1930/1931 feierte „eiserne 
Konfirmation“
(sg) Der Jahrgang 1930/1931 feierte in der Pauluskirche seine 
eiserne Konfirmation. Zu den Jubilaren gehörten Rita Borsari, Käthe 

Claus, Käthe Erbach, Gerda Ernst, Käthe Gaa, Käthe Gärtner, 
Else Hertel, Johanna Neuer, Lieselotte Russwurm, Hilde Schäfer, 
Susanne Schmidt, Käthe Schmitt, Lilli Seitz, Ruth Treiber, Brun-
hilde Wiesner, Heinz Gallery, Georg Joseph, Jakob Kettenmann, 
Karlheinz Löser, Reinhold Merkel, Günter Rühle, Georg Stephan, 
Oskar Stern, Heinrich Vierling und Herbert Zobeley. 

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Pfaffengrund

Kirche: Im Buschgewann 30, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund,
Gemeindevorsteher Telefon 760363, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

Do. 25.03. 20.00 Gottesdienst in HD-Wieblin gen, 
Sandwingert 103

Fr. 26.03. 20.00 Jugendchor und –orchesterprobe in 
HD-Werderstr.

So. 28.03. 09.30 Konfirmationsgottesdienst durch Be-
zirksältesten Gerd Merkel in HD-
Werderstr. 

Mo. 29.03. 19.30 „Come Together“ Jugend und Kon-
firmanden mit Jugendleitern und Vor-
stehern

Mi. 31.03. 17-21.00 KidsAktiv zum Osterfeuer in Walldorf  
Reservistenhütte hinter Tierpark

Fr. 02.04. 09.30 Karfreitagsgottesdienst durch Bezirks- 
evangelist Rainer Lang in HD-Wieblin-
gen, Sandwingert 103

So. 04.04. 09.30 Ostergottesdienst in HD-Pfaffengrund, 
Im Buschgewann 30

Mo. 05.04. 11-17.00 Jugendtreffen in Schefflenz

Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56 statt. 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e. V.

Schulen und Kinderbetreuung

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Buntes Programm vom Minotaurus bis zum 
Lego-Roboter
Tag der offenen Tür am Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium 
lockte viele Besucher an
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(uf) Ein durchweg abwechslungsreiches Programm wurde den 
zahlreichen Besuchern geboten, die am Freitagnachmittag das 
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium zum Tag der offenen Tür bevöl-
kerten. Am Eingang stand das neu erschienene Schuljahrbuch zum 
Verkauf bereit und Musik der Gesangsklassen begrüßte die Eintre-
tenden. Informationen zur Schule und ihren Austauschprogram-
men gab stündlich Schulleiter Bernhard Fellhauer im Musiksaal. 
Gleich nebenan in der Aula servierte der Freundeskreis Kaffee und 
Kuchen, und wer danach noch ein exotisches Getränk brauchte, 
konnte sich ein paar Schritte weiter in der Saft- und Cocktailbar der 
Klasse 7b in die Karibik versetzen lassen.
Kulinarisches verbunden mit Theatervorführungen hatten auch 
die Sprachenzimmer zu bieten. So kamen bei den Franzosen und 
Engländern kurze Unterrichtsszenen zur Aufführung und die Latei-
ner brachten gar in antikem Gewand die Sage von Theseus und 
Minotaurus auf die Bühne – bei dem Duft römischer Knoblauch-
kräutercreme, die von Lehrer- und Schülerhand liebevoll im Mörser 
gestößelt wurde, fühlte man sich fast wie am Mittelmeer. Fair 
gehandelte Süßigkeiten verkauften Siebtklässler im Religionszim-
mer, während draußen auf dem Flur die Zirkus-AG ihre Jonglier-
künste demonstrierte. Eher sportliche Akrobatik führten Schüler in 
der Ernst-Knoll-Halle dem Publikum vor.
Unter dem Motto Mathematik und Naturwissenschaften zum 
Anfassen konnten kleine und große Besucher im Mathezimmer 
knobeln, bei den Physikern Lego-Roboter zusammenbasteln und 
fahren lassen, bei den Biologen Kröten streicheln, bei den Chemi-
kern mit Backpulver Luftballons zum Schweben bringen und als 
Höhepunkt der beliebten Chemie-Zaubershow „Harry Potter“ bei-
wohnen. Wer nach so vielen Aktionen ein bisschen Ruhe brauchte, 
fand diese im Raum der Stille, in der Gedichtwerkstatt oder bei den 
Ausstellungen der Bildenden Künstler. Der letzte Gang führte in der 
Regel wieder in die Aula zum unerschöpflichen Kuchenbuffet des 
Freundeskreises, wo man es sich mit Freunden und Verwandten 
noch einmal gemütlich machte.                                         Uta Fink

Der Freundeskreis bedankt sich
Die Aula des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums wurde anlässlich 
des Tages der Offenen Tür in eine attraktive Cafeteria verwandelt. 
Ein paar schöne Tischdecken, leckere Kuchen und Torten, ein 
wenig Schmuck und der unwiderstehliche Duft von frischem Kaffee 
- schon verwandelte sich der Raum zu einem Ort der Erholung und 
Stärkung. Ein paar Minuten Pause von den vielfältigen Aktivitäten, 
die rund herum im ganzen Haus statt fanden, genossen zahlreiche 
Besucher. 
Deren Wertschätzung in monetären Spenden wird den Schülern 
des DBG in vielfältiger Art und Weise zu Gute kommen. Ohne die 
freundliche Unterstützung der kuchenbackenden- und vor Ort hel-
fenden Eltern wäre dieses Projekt nicht durchführbar gewesen. 
Besten Dank an alle Helfer, die uns wieder einmal so groß-
artig unterstützt haben!

Feundeskreis Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Humboldt-Realschule

Sechs Schulbands rocken in der Rudolf-Wild-Halle
In fünf Tagen feiert das Rockkonzert „Youngstars“ Premiere 
/ Restkarten im Schulsekretariat und im Reformhaus Budjan
(sg) In fünf Tagen ist es soweit: am Dienstag, 30. März geben ab 
18 Uhr (Einlass ab 17.30 Uhr) sechs Schulbands auf der Bühne in 
der Rudolf-Wild-Halle richtig Gas. Dort feiert nämlich das Rock-
konzert „Youngstars“ der Humboldt-Realschule seine Premiere. 
Mit dabei sein werden die Bigband der Humboldt-Realschule mit 
ihrer Leiterin Katja Resch sowie die Schülerband „Confused“ von 
Tim Budavari mit Schülern aus der Realschule und des Dietrich-
Bonhoeffer-Gymnasiums. Außerdem werden die Schülerbands 
„Eraser“ der Friedrich-Ebert-Schule unter der Leitung von Meryem 

Huyelmas und als Gäste aus Leimen die Schulband „Hot Voltage“ 
der Otto-Graf-Realschule mit ihrem Leiter Matthias Fuchs über 
die Bühne rocken. Mit „Revolt and Haze“ gehören die mehrfa-
chen Gewinner der schulinternen Casting-Show „Star Search“ des 
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums zu den vielen Bühnenhighlights 
des Abends. Die Schüler der Eppelheimer Realschule werden 
sicher mit großer Neugierde dem ersten Auftritt der neu gegrün-
deten Lehrerband „Lehrgut“ der Humboldt-Realschule entgegen-
fiebern. Unter der Leitung von Gitarrist und Sänger Christian Fesler 
darf sich das Publikum auf rockige Coversongs freuen. Hungrig 
und durstig bleiben muss während des Rockkonzerts niemand: 
Getränke und kleine Snacks verkauft die Schülermitverantwortung 
der Humboldt-Realschule. Info: Karten für das Rockkonzert 
sind zum Stückpreis von einem Euro im Vorverkauf beim 
Reformhaus Budjan in der Hauptstraße sowie vormittags im 
Schulsekretariat der Humboldt-Realschule erhältlich. Rest-
karten gibt es auch an der Abendkasse. 

Das Bild zeigt die Sängerinnen der Realschulband „Confused“ mit dem 
Werbeplakat für das Rockkonzert „Youngstars“. 

Käthe-Kollwitz-Schule

Die Klasse 9 der Käthe-Kollwitz-Schule macht  zur Zeit die Schul-
fremdenprüfung. Dazu müssen die Schüler eine Projektprüfung 
durchführen.
Das Thema war: Vorbereitung und Durchführung von Werbeaktio-
nen für unsere Schülerfirma  “Schnäppchen-Jägerstube“.
Ziel sollte sein, möglichst viele Leute auf die Schülerfirma aufmerk-
sam zu machen und Kunden zu gewinnen.
Nach 6 Vorbereitungstagen war es dann am 13.3.2010 so weit, 
das Frühlingsfest der Schülerfirma konnte stattfinden. 
Schon eine Stunde früher trafen die ersten Gäste ein. Zum Glück 
standen Kaffee und Kuchen schon bereit, denn die Schüler hatten 
neben selbstgemixten Cocktails noch Muffins, frisch gebackene 
Waffeln und kalte Getränke zu bieten.
Es kamen immer mehr Gäste und  der Verkauf  von Secondhand-
Kleidung, Bastelarbeiten und Flohmarktware konnte sich sehen lassen.  
Um 17 Uhr begann die Modenschau. Schülerinnen und Schüler 
zeigten sommerliche Kleidung aus dem Schülerladen. Eingeleitet 
wurde die Modenschau mit Trommeln von Kevin, moderiert wurde 
sie von Daniel.
Zum Abschluss stärkten sich die Gäste nochmals im Kaffee, bevor 
der gelungene Nachmittag um 18 Uhr zu Ende ging.
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Kath. Kindergarten St. Elisabeth

Ev. Kindergarten Friedrich Fröbel

Eppelheimer Wochenmarkt
Der Kindergarten Friedrich Fröbel steht am Samstag den 27. März 
auf dem Eppelheimer Wochenmarkt.
Es gibt leckere Kuchen, schöne Osterbasteleien und ein paar Früh-
lingsblümchen!
Wir Freuen uns sehr viele Leute an unserem Stand begrüßen zu 
dürfen! Es grüßt Sie der Elternbeirat!

Der Kindergarten St. Elisabeth lädt ein zum

Frühlingsflohmarkt
für Kinderkleidung, Autositze und vieles mehr.

Am Samstag, den 27. April 2010 von 13.00 Uhr - 15.00 Uhr
im kath. Gemeindezentrum St. Franziskus (Blumenstraße 33)

Aufbau ist ab 12.15 Uhr möglich.

Standgebühr: Tisch 6,- (Tische sind vorhanden), Ständer 2,-
 Anmeldungen bitte bei Birgit Schweizer (Tel.: 06221 / 619921)

Für Kaffee, Kuchen, Waffeln, Würstchen und Getränke ist gesorgt.

Auf Ihren Besuch freut sich der Elternbeirat.

Kindergarten Villa Kunterbunt

Erste Hilfe Kurs der Maxi‘s in der Villa Kunterbunt
Am 3. März gab es für die Maxi´s wieder viel zu lernen. Frau Schütz 
vom DRK war in der Villa Kunterbunt. Spannende Fragen wie: 
welche Nummer hat der Notruf, was mache ich, wenn jemand in 
Not ist, oder ganz grundsätzlich - was ist überhaupt ein Notfall -  
wurden erklärt. Auch was bei kleineren Verletzungen zu tun ist und 
wie man Hilfe holen kann. Jedes Kind übte einen Notruf abzugeben 
und konnte die richtigen Informationen wie u.a. Name, Adresse, 
was ist passiert, ins Telefon sprechen.
Dann wurde es richtig toll. Die Kinder bekamen auf die Hand künst-
liches Blut und durften sich dann gegenseitig „1. Hilfe leisten“. Die 
Eltern waren beim Abholen über die „Wunden“ ihrer Kinder ganz 
schön erstaunt. „Aber Mama, ist ja alles nicht echt“.
Dieser Kurs ist ein wichtiger Bestandteil der Maxi´s im letzten Kin-
dergartenjahr. Endlich kann man auch etwas so wie die Großen.
Wir bedanken uns recht herzlich bei Frau Schütz für ihr Engage-
ment und ihre Geduld und freuen uns auf ihr Kommen im nächsten Jahr.

Kinder der Kita Regenbogen begrüßen den 
Frühling im Oftersheimer Wald
Wie jeden 3. Mittwoch im Monat, machten sich am 17. März um 
8.30 Uhr alle Kinder und die Erzieherinnen der Kindertagesstätte 
Regenbogen des Postillion e.V. auf, um mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln von Eppelheim nach Oftersheim in den Wald zu fahren. 
Nachdem die letzten „Waldtage“ immer bei sehr eisigen Tempe-
raturen und Schnee stattfanden, konnten die Kinder dieses Mal 
tatsächlich im Wald den Frühling begrüßen, der sich an diesem Tag 
endlich zum ersten Mal in diesem Jahr blicken ließ. 
Wie immer wurde sich zunächst - nach der langen Anreise mit den 
Bussen und dem Fußmarsch - erst einmal in der Hütte zwischen 
dem Wildschwein- und dem Rotwildgehege mit einem Frühstück 
gestärkt, um dann aber sogleich am Tipi weiterzubauen, nach den 

Kindertagesstätte Regenbogen

Wildschweinen Ausschau zu halten, eine Marienkäfer-Burg zu 
bauen und den Ameisen-Hügel genau unter die Lupe zu nehmen. 
„Offiziell“ wurde der Wald dann schließlich noch in der täglich 
stattfindenden Kinderrunde mit dem Waldlied begrüßt. Ebenfalls 
begrüßen konnten die Kinder in dieser Kinderrunde den „Querk“, 
einen sehr netten Zeitgenossen, der aus einem Ei schlüpfte und 
beschloss, ab nun einfach bei den „Regenbogen-Kindern“ zu blei-
ben und sie auch fortan immer an den Waldtagen zu begleiten, 
sofern sich immer ein Kind bereit erkläre, an diesem Tag auf ihn 
aufzupassen. 
Schließlich wurde in der Kinderrunde noch die verschiedenen 
daran anschließenden Waldangebote vorgestellt, an denen die 
Kinder teilnehmen konnten, wie etwa „wir bauen Vogelnester“, 
„wir stellen Baumschmuck aus Naturmaterial her“ und „wie riecht 
eigentlich der Wald?“.
So verging der Tag wie im Flug und nach einer ausgiebigen Mit-
tagsstärkung und noch vielen Spielen und Entdeckungen, mussten 
sich leider alle auch schon wieder vom Wald verabschieden, um 
sich gemeinsam auf den Rückweg zum Kindergarten zu machen, 
an dem sie müde aber glücklich um 15.30 Uhr wieder ankamen.

Konrad-Adenauer Ring 8, 69214 Eppelheim, Tel. 0 62 21/76 58 08

Kurzberatung in Eppelheim
Kurzberatung ist ein Angebot unserer Stelle für Eltern aus Eppel-
heim und Umgebung und bedeutet schnell und unbürokratisch 
bei Erziehungsfragen fachlichen Rat zu bekommen. Die Beratung 
dauert 1/2 Stunde und findet anonym und ohne Wartezeit statt. 
Sollte sich im Laufe der Kurzberatung herausstellen, dass ein 
größerer Bedarf besteht, wird gemeinsam entschieden, was zur 
weiteren Unterstützung sinnvoll wäre. 
Termine für Kurzberatung
Donnerstag, 15.04.2010, Katholischer Kindergarten „St. Luit-
gard“, Rudolf-Wild-Straße 56, Tel.:  06221 – 762779 
Jeweils zwischen 9.00 und 11.00 Uhr, InteressentInnen melden 
sich bitte in dem entsprechenden Kindergarten.

Psychologische Beratungsstelle PBS

Umwelt und Natur

KliBA

Energieberatung – ein Service Ihrer Stadt 
Eppelheim
Wir bieten Ihnen Informationen über
• Zeitgemäße Wärmedämmung
• Heizung und Warmwasser
• Lüftung
• Altbausanierung
• Förderprogramme
• Wärmepass
• Stromsparmaßnahmen
• Erneuerbare Energie
• Passivhausbauweise
Der Energieberater Thomas Hennig von der KliBA ist regelmäßig 
für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenlos und unverbindlich. 
Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für 
die nächste Beratung im Rathaus Eppelheim, Zimmer 36, am 
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SPD www.spd-eppelheim.de

Eppelheimer Liste
Die Eppelheimer Liste e.V. lädt alle Mitglieder und Interessierte zu 
ihrer monatlichen Versammlung am Mittwoch, 31. März 2010, 
19:30 im DJK-Vereinshaus, Boschstr. 10, Eppelheim, ein.

“Gerhard Schneckenburger”
Nach 35 Jahren engagierter Arbeit als Kas-
sier übergab er sein Amt in jüngere Hände
Die Jahreshauptversammlung mit der Neuwahl des Vorstands der 
SPD Eppelheim stand ganz im Zeichen eines besonderen Wech-
sels, denn Gerhard Schneckenburger, der bereits vor zwei Jahren 
angekündigt hatte, nach 35 Jahren Einsatz aus Altersgründen nicht 
mehr für dieses Amt kandidieren, wurde würdig verabschiedet. 
Vor zwei Jahren war es ihm noch äusserst wichtig, seine ganze 
Erfahrung und Unterstützung zum letzten Mal im Superwahljahr 
einzubringen , damit die SPD Eppelheim für die vielen Wahlkämpfe 
bestens gerüstet war. Nach Abschluss aller Wahlen sind wir unse-
rem Gerhard besonders dankbar , dass er den grossen Aufwand 
so bravourös gestemmt hat, lobte die Vorsitzende Elfi Thompson . 
Gerhard Schneckenburger war nicht nur Kassierer. Neben diesem 
bereits umfangreichen Amt übernahm er die Mitgliederbetreuung,  
die Organisation der Logistik aller Veranstaltungen und die Lager-
verwaltung. In diesen Bereichen versprach er auch weiterhin seine 
Unterstützung. 
Die Tatsache, dass Gerhard Schneckenburger sein Amt als Kas-
sierer nicht aprupt zu Ende der Amtszeit aufgab, sondern mit viel 
Energie und Einsatz einem Genossen unserer jungen Generation 
die Chance ermöglichte, sich als Nachfolger für dieses Amt intensiv 
vorzubereiten, macht deutlich, dass er stets das Wohl der Partei im 
Auge hatte. Reiner Elgetz, neu gewählter Kassierer, ist mit Schnek-
kenburgers Unterstützung gut auf dieses Amt vorbereitet. 
Die Mitglieder und die Vorstandschaft dankten Schneckenburger 
für seinen außergewöhnlichen Einsatz  mit lang anhaltendem Bei-
fall. Elfi Thompson, Vorsitzende der SPD Eppelheim, überreichte im 
Namen aller Genossen und Genossinnen  ein Abschiedsgeschenk 
und äußerte ihre Freude darüber, dass Gerhard Schneckenbur-
ger versprach, ihr bei speziellen Aufgaben weiterhin zur Seite zu 
stehen. 

Parteien

CDU www.cdu-eppelheim.de

Vom „Ärschelesdatscher“ bis zur „Schnaps-
gredel“
Ehrenbürger erzählte bei der CDU Humoriges über „Eppel-
heimer Uznamen“
(sg) Einige schöne Geschichten und Erinnerungen im Gepäck 
hatte Ehrenbürger und Heimatforscher Hans Stephan. Er war als 
Referent bei der CDU Monatsversammlung zu Gast und hatte 
Humoriges über „Eppelheimer Uznamen“ mitgebracht. Dietmar 
Fischer konnte als stellvertretender Stadtverbandsvorsitzender 
auch Bürgermeister Dieter Mörlein unter den Zuhörern begrü-
ßen. „Die Eppelheimer Uznamen sind eigentlich Beinamen oder 
Spitznamen. Zum Uzen (Hänseln) allein reichen sie nicht“, stellte 
Stephan eingangs fest. Er selbst stellte sich mit einer Frage vor: 
„Wisst ihr, wer der Tschammer ist?“ Den Namen erhielt Stephan 
als er noch ein junger, fußballverrückter Bursche war. Im Hitlerreich 
gab es nämlich den Reichssportführer Hans von Tschammer und 
Osten, der im Fußballsport den sogenannten „Tschammer-Pokal“ 
stiftete. Hans Stephan hieß damals „der kleine Tschammer“ und 
Heinrich Vierling, weil er zwei Jahre älter war, war „der große Tsc-
hammer“. Es gab auch noch einen „grünen Herings-Tschammer“, 
weil dieser gerne grüne Heringe gegessen hatte. Viele Uz- und 
Beinamen hatten die früheren Bewohner der „Baueregass“ (Kirch-
heimer Straße). Ihr Name rühre von den vielen Landwirten, die dort 
im Unterdorf rund um den Löwen gewohnt haben und die Bauern 
aus dem Oberdorf (rund um Rathaus und Wasserturm) als Kon-
kurrenten sahen. Der Familienname Zimmermann sei der älteste in 
Eppelheim, wusste Stephan. Um früher die Familien besser unter-
scheiden zu können, seien Beinamen erfunden worden, erklärte 
der Heimatforscher. So kannte man die „Löwenwirts-Philpps“, 
den „Philpps-Schorsch“ und die „Salzwecks“ Stephans. Allein 42 
Familien habe es mit dem Namen Fießer gegeben. „Fießer gab es 
noch und nöcher und alle brauchten einen Definierungsnamen.“ 
Sie wurden unterteilt in „Grobschmitt-Fießer“, „Rathaus-Treiber-
Fießer“ oder „Metzger-Fießer“. Einen der ersten Uznamen - der 
„Ärschelesdatscher“-  habe ein Bäckermeister erhalten, weil er 
den jungen Frauen mit seinen bemehlten Händen gerne den Hin-
tern tätschelte, schilderte Stephan. Gerne habe man die Leute 
nach Merkmalen eingeteilt: rote Haare - „da Rieglers Rot“, Größe 
- „da lange Peter“, weiße Haare - „da Schlampe Weiß“ oder „da 
Bloobacke-Wiegand“ wegen seines blauen Mals auf der Backe 
(Wange). Den alten „Schuhmachers Michel“ habe man „den Vor-
stand“ genannt, weil er Obmann des Kirchenchores war. „Es 
gab den großen und den kleinen Schlubber, den Nausnaus, den 
Nooler, die Schnuut, den Schriesheimer, den Fünfer- und den 
Zehnerschick.“ Die Einwohner des Maurerdorfs wurden auch mit 
Tätigkeits-, Nahrungsmittel- oder Tiernamen bedacht: Sautreiber, 

Mittwoch, den 07.04.2010, zwischen 16.30 und 18.30 Uhr. Tele-
fon 06221/794603 (Herr Peter Schmitt). E-Mail: p.schmitt@eppel-
heim.de. Nutzen Sie die kostenlose Serviceleistung Ihrer Kommune!

Saifiesl, Spatzefärber, Dampfnudel, Schupfnudel, Lewerwärschdl, 
Ochs, Stier, Amsel, Mops und Sandgaul. Es gab den „Liebesdist-
ler“, weil der junge Mann mit seinem Mädchen in die Disteln ging 
und den „Weezebauer“ (Weizenbauer), weil er nach Eppelheim 
den Weizen gebracht hatte. Einer wurde „Trapper“ genannt, weil 
er früher immer „Indianerles und Trapper“ gespielt habe. Stephan 
erinnerte noch an die „Schnapsgredel“. Das trinkfreudige Frauen-
zimmer ließ sich täglich seine Flasche Schnaps schmecken - ganz 
egal welches Mischungsverhältnis oder welche Geschmacksrich-
tung das Getränk aufwies… 
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Vereine und Verbände

ASV  www.ASV-Eppelheim.de

Einladung zur Vereidigung von Bürgermeister 
Dieter Mörlein
Zu der offiziellen Amtseinführung von Bürgermeister Dieter Mörlein 
möchte ich Euch sehr herzlich einladen. Guido Bamberger wird die 
dritte Amtszeit am Montag, 29.03.10 um 19 Uhr im Bürgersaal/
Rathaus besiegeln.
Wir haben in Eppelheim ein sehr breites und ausgewogenes Ver-
einsleben mit einer guten Infrastruktur mit Sportstätten und kultu-
rellen Räumlichkeiten. Die gute Zusammenarbeit und der ständige 
Dialog mit unserem Gemeinderat, der Verwaltung und dem Bür-
germeister ist die Grundlage, um gemeinsam die anstehenden 
Aufgaben in einer sich ändernden Gesellschaft mit neuen Rahmen-
bedingungen zu bewältigen. Nutzen wir die Möglichkeiten unser 
Interesse und unsere Ideen bei der kommenden Stadtentwicklung 
durch unsere Präsenz und dem einen oder anderen Gespräch bei 
dem anschließenden Empfang einzubringen. 
Es würde mich freuen, Dich und Deine Vorstandsmitglieder, Abtei-
lungsleiter und Mitglieder zu dieser Feierlichkeit zu begrüßen.

Dietmar Fischer, Vereinssprecher

Fußballschüler fahren jetzt „Mobil zum Spiel“
Hopp-Stiftung übergab nagelneuen Mannschaftsbus an die 
Spielgemeinschaft von ASV / DJK 
(sg) Es war ein großer Tag für die Jugendfußballer der Spielgemein-
schaft von ASV und DJK Eppelheim. Sie wurden von der Dietmar-
Hopp-Stiftung mit einem ganz besonderen Geschenk bedacht: 
Gesamtjugendleiter Wolfgang Wittmann, Trainer, Spieler und 
Funktionäre der beiden Vereine durften einen „Mobil zum Spiel“ 
Bus der Dietmar-Hopp-Stiftung entgegennehmen. Die Übergabe 
des Fahrzeugs, ein Mercedes Benz Vito Kombi mit neun Sitzplät-
zen, wurde im ASV-Stadion mit vielen Gästen, Bürgermeister, Ver-
tretern aus Sport, Kirche und Politik, der Fußballjugend und deren 
Eltern groß gefeiert „So einen Bus bekommt nicht jeder Verein“, 
erklärte ASV-Stadionsprecher Thomas Sarközi vorweg. Riesenap-
plaus brandete auf, als Dietmar Pfähler vom Referat „Sport“ der 
Dietmar-Hopp-Stiftung den Mannschaftsbus mit dem  Kennzei-
chen HD-SG-998 in das Stadion lenkte und, begleitet von der Fuß-
balljugend und ihren Trainern, eine Ehrenrunde drehte. Insgesamt 
52 Mannschaftsbusse werden in der Metropolregion Rhein-Neckar 
von der Hopp-Stiftung an engagierte, sporttreibende Vereine ver-
teilt. „Ihr habt euch den Bus verdient“, betonte Pfähler bei der 
Schlüsselübergabe. Das Fahrzeug sei der Lohn für die Trainer und 
Betreuer der Spielgemeinschaft für ihre gute und lange Jugend-
arbeit. „Dieser Preis fährt für euch durchs Land“, erklärte Pfähler. 
Dass das mobile Geschenk genau zur rechten Zeit kam, ließ ASV-
Gesamtvereinsvorsitzender Heinz Schuhmacher durchblicken. 
Die Spielgemeinschaft von ASV/DJK feiere in diesem Jahr ihren 
zehnten Geburtstag. Die Fußballabteilung des ASV und die DJK 
Eppelheim begehen beide im Frühjahr ihr 100 jähriges Bestehen. 
Doch die Profiteure des Geschenks seien ganz klar die 215 Jungen 
und 35 Mädchen, die in der Spielgemeinschaft in 18 Mannschaf-
ten aktiv sind, erklärte Schuhmacher. Auch die Zahl der freiwilli-
gen Helfer ist beim ASV groß: 37 Trainerinnen und Trainer sind 
ehrenamtlich aktiv. Von ihnen werden die Jungs und Mädchen 
trainiert, auf ihre Fußballerlaufbahn vorbereitet und zu den Spie-
len begleitet. Gesamtjugendleiter Wolfgang Wittmann konnte das 
Glück kaum fassen: „Ich nehme mit großer Freude und tiefer Ehr-
furcht das Geschenk entgegen. Unser aller Dank gilt dem großen 
Sportförderer Dietmar Hopp. Mit dem Bus sind alle organisatori-
schen Probleme auf einmal gelöst. Jetzt fahren wir mit einem Mer-
cedesbus zu den Spielen.“ Ein ganz großes Dankeschön richtete 
er an die Eltern der Jugendspieler, die bisher als Turnierchauffeure 
im Einsatz waren.  Grußworte sprachen Heinz Janalik, Präsident 
des Badischen Sportbundes, Gerhard Schäfer als Vorsitzender 

des Sportkreises Heidelberg, der Vorsitzende des Fußballkreises 
Johannes Kolmer, ASV-Fußballabteilungsleiter Achim Scharwatt 
und Vereinssprecher Dietmar Fischer. Letzterer schenkte der Fuß-
balljugend für die Fahrzeugausstattung einen stabilen „Punkte-
koffer“, um bei Auswärtsspielen die gesammelten Punkte sicher 
nach Hause transportieren zu können. Pfarrer Johannes Brandt 
segnete den neuen Mannschaftsbus mit den Worten „Führe sie 
immer an das Ziel ihrer Reise.“ Gleich danach durfte Jugendtrainer 
Oliver Matejka mit seiner E-Jugend die erste Runde im ASV-Sta-
dion drehen. Die von der Jugendleitung vorbereitete Torte zur Bus-
übergabe durfte Dietmar Pfähler als Vertreter der Hopp-Stiftung 
anschneiden. Verputzt wurde das süße Fußballfeld aus Kuchenteig 
von den Jungen und Mädchen der Fußballabteilung.

ASV/DJK Fußball

SG ASV/DJK Eppelheim  - RW Rheinau  2:0 (0:0)
Zu einem wichtigen Dreier im Kampf gegen den Abstieg kam die 
Heimelf gegen die favorisierten Rheinauer. Zunächst passte sich 
das Spiel dem trüben Wetter an. Scheinbar hatte jeder Angst das 
Spiel zu verlieren und so plätscherte die Begegnung so vor sich 
hin. Es dauerte bis zur 17. Minute ehe Ag. Dinarica nach einem 
Freistoß die erste Chance des Spiels vergab. Die Gäste kamen gar 
erst in der 37. Minute bei einem Freistoß von Dorn, den Neuzugang 
Pister im Tor der Einheimischen glänzend parierte, zur ersten Mög-
lichkeit. So blieb es beim torlosen Unentschieden zur Halbzeit. In 
der zweiten Halbzeit wurde es dann wesentlich lebhafter. Bereits 
nach 47 Minuten konnte Wacker nur durch ein Foul im Strafraum 
gebremst werden und Baumann verwandelte sicher. Nun waren 
die Gäste gezwungen ihre Defensivtaktik aufzugeben. So war 
es nur eine Minute später Dorn der erneut am sicheren Torhüter 
der Gastgeber scheiterte. Ohne dass das Spiel an spielerischem 
Niveau zunahm lebte es nun vom Kampf und der Spannung, wobei 
viele Fouls keinen Spielfluss aufkommen ließen. In der 59. Minute 
prüfte der kurz zuvor eingewechselte Valente den Gästetorhüter 
mit einem satten 20m-Schuss und in der 69. Minute sorgte Afr. 
Dinarica für die Vorentscheidung, als er eine Flanke mit der Brust 
annehmen konnte und sicher verwandelte. In der 75. Minute war 
es Jantos, der aus kurzer Entfernung den Ball nicht an Pister vor-
beibrachte, doch als in der 77. Minute Valente mit gelb-rot den 
Platz verlassen musste hatte man etwas Angst um die Einheimi-
schen. Jedoch stand die Abwehr an diesem Sonntag sehr sicher 
und bei Kontern versäumten es Weigel und Afr. Dinarica noch 
einmal zu erhöhen. Alles in allem ein verdienter Sieg der Heimelf.
Aufstellung:
Pister-Köbler-Fabian-Weigel-Yildirim-Friesendorf-Gülez-Afrim 
Dinarica-Agron Dinarica (80.Kadrija)-Baumann (81. Altindis)-Wac-
ker (58.Valente)-Rosenstiel
Nächste Spiele:
Sonntag, 28.03.2010, 15.00 Uhr SV Sandhausen II – SG ASV/DJK 
Eppelheim
Donnerstag, 01.04.2010, 17.45 Uhr  SG ASV/DJK Eppelheim – 
TSG Weinheim II (Nachholspiel)
Montag, 05.04.2010, 16.30 Uhr SG ASV/DJK Eppelheim – FC St. 
Ilgen
1910 – 2010 ASV Eppelheim, Abteilung Fussball
Es ist uns eine große Freude, Ihnen mitzuteilen, dass die Fussball-
abteilung des ASV Eppelheim in diesem Jahr sein 100-jähriges 
Bestehen feiert.
Dies ist ein Anlass, den der Verein mit seinen Mitgliedern, Anhän-
gern, Ehemaligen, Sponsoren und Sympathisanten gebührend 
feiern möchte.

Einladung zur ordentlichen  Mitgliederversammlung
Freitag, 26. März 2010, ASV Clubhaus.
Wir freuen uns über rege Teilnahme aller aktiven und passi-
ven Mitglieder!
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tragenen Angriff in der 12. Minute durch einen feinen Schuß von Elli 
Weiß mit 0:1 in Führung. Das war der Weckruf für die Gastgeberin-
nen und sie drängten mächtig auf den Ausgleich, der ihnen in der 
18. Minute auch gelang. Die SG spielte weiter munter mit und ging 
nicht unverdient in der 28 Minute durch einen satten Schuss von 
Michelle Rybka sogar mit 1:2 in Führung. Postwendend glichen 
die Mannheimerinnen aus und erzielten noch zwei Treffer zum 4:2 
Halbzeitstand. 
Nach dem Seitenwechsel schwanden unseren Mädels die Kräfte. 
Die Gegnerinnen machten sich das zu Nutzen und zogen mit 8:2 
davon. Lediglich Elisa Ghashroldasti gelang nach einer feinen Ein-
zelleistung noch der verdiente Treffer zum 8:3 ehe die Mannheimer 
den 9:3 Endstand erzielten. „Uns fehlte einfach die Kraft und die 
Erfahrung um solche Spiele zu gewinnen“ resümierte Spielführe-
rin Elli Weiß. Die Trainer und Betreuer konnten da nur zustimmen, 
zeigten sich aber mehr als zufrieden mit der gezeigten Leistung.
C-Juniorinnen 
SC Pfingstberg - SG ASV/DJK Eppelheim 6:0
Auch unsere C-Juniorinnen mussten in ihrem 1. Spiel Lehrgeld 
bezahlen und sich mit 6:0 geschlagen geben. Unsere Mädels zeig-
ten auch hier ein gutes Spiel mit teilweise schönen Kombinationen 
und waren ihren Mannheimer Gegenspielern über weite Strecken 
ebenbürtig. Lediglich in der Chancenverwertung waren ihre Geg-
nerinnen letzendlich deutlich cleverer.  

Die nächsten Heim-Spiele (ASV-Sportplatz):
C-Juniorinnen :
27.03.2010 15.00 Uhr 
SG ASV/DJK - FC Sandhausen
B-Juniorinnen :
26.03.2010 18.00 Uhr
SG ASV/DJK - FV Ladenburg
28.03.2010 17.00 Uhr
SG ASV/DJK - Heidelberger SC
Trainingszeiten in drei Gruppen:
U11 (Alter 6 – 10 Jahre), U15 (Alter 11 – 14 Jahre, Ü15 (15 Jahre 
und älter)
Mittwoch 18.30 – 19.30 Uhr, ASV Sportplatz
Freitag  17.30 - 19.00 Uhr, ASV Sportplatz 

ASV/DJK Fußball Jugendspieltag

ASV/DJK Fußball Mädchen
B-Juniorinnen 
VfB Gartenstadt - SG ASV/DJK Eppelheim 9:3
In ihrem 1. offiziellen Fußballspiel mussten sich unsere B-Junio-
rinnen ihren durchweg älteren und erfahrenen Gegnerinnen aus 
Gartenstadt mit 9:3 geschlagen geben. Unsere SG Mädels began-
nen überraschend stark, kombinierten geschickt und ließen ihre 
Gegenspielerinnen kaum Gegelegenheit selbst ihr Spiel aufzuzie-
hen. Folgerichtig gingen die SG-Mädels nach einem schön vorge-

Jugendspieltag der SGASV/DJK Eppelheim 
und SG Eppelheim/Pfaffengrund
Die Spiele finden auf dem ASV Sportplatz  statt.
Datum             Uhr          Jugend 
27.03.10.         14.00        C-Jugend/Männlich
SG  Eppelheim/Pfaffengrund – TSV Gauangeloch
27.03.10.         15.30         C-Jugend/Weiblich
ASV Eppelheim- Polizei SV Mannheim
28.03.10.          17.00         B-Jugend/Weiblich
ASV Eppelheim – Heidelberger SC
Die Spiele finden auf dem DJK Sportplatz statt.
27.03.10.         15.00        A-Jugend
SG ASV/DJK Eppelheim – TSV Gauangelloch
Die Fußballjugend würde sich über recht viel Zuschauer 
freuen die Sie bei den Heimspielen unterstützen. 

ASV Judo / Ju-Jutsu

Zwei Nordbadische Titel bei den Bezirksmei-
sterschaften der U12
Eine Woche nach den Kreismeisterschaften gingen einige Judoka  
bei den Bezirksmeisterschaften in Oftersheim an den Start. 
Blinera Ibrahimi bestätigte ihre Form und konnte in der stark, 
mit 11TN, besetzten Gewichtsklasse -36kg  wieder den 1. Platz 
belegen. 
Auch ihre Vereinskameradin Ayca Bicer holte sich den 1. Platz in 
der 40er Gewichtsklasse. 
Kiara Mang, ebenfalls -40kg,  belegte am Ende einen 5. Platz bei 8 TN
Verena Riehl (-33kg)  konnte sich den 5. Platz bei 10 TN erkämpfen. 
Bei den Jungs konnte nur Sascha Heß (+50kg) einen 5. Platz 
erkämpfen.
Ergebnisse im Einzeln:
Verena Riehl   -33kg  5. Platz
Blinera Ibrahimi   -36kg  1. Platz 
Ayca Bicer   -40kg  1. Platz
Kiara Mang  -40kg  5. Platz
Sascha Heß  +50kg  5. Platz

VFB Eberbach - SG ASV/DJK Eppelheim 2  4:3 (3:1)
Tore für Eppelheim: Wrobel (35.), Mepitnjuen (60 und 62.)
Aufstellung: Linnes - Birkenmeier - Kohler - Herrmann - Kappler 
(86. Tschürtz) - Reinhardt - Katzenberger - Wrobel (73. Stark) - 
Krehbiel -Köbler-Mepitnjuen
Die nächsten Spiele:  So 28.03.10. SG ASV/DJK Eppelheim 2 - SG 
Rockenau 15:00 Uhr
Do 01.04.10. TSG Rohrbach - SG ASV/DJK Eppelheim 2 19:00 
Uhr (Nachholspiel)
Mo 05.04.10. VFL Heiligkreuzsteinach - SG ASV/DJK Eppelheim 
2 15:00 Uhr
SG Hirschhorn/Moosbrunn - SG ASV/DJK Eppelheim 3  Ausfall 
wegen widriger Platzverhältnisse
Die nächsten Termine:  So 28.03.10. SG ASV/DJK Eppelheim 3 - 
DJK Handschuhsheim 12:45 Uhr
Mo 05.04.10. SG ASV/DJK Eppelheim 3 - DJK/FC Ziegelhausen 
2 14:00 Uhr 

Aus diesem Grund werden in der Zeit vom 14. bis 16. Mai 2010 
zahlreiche Feierlichkeiten stattfinden.
Angefangen mit einem festlichen Empfang in der Rudolf-Wild-Halle 
am Freitag, am Samstag geht es dann mit einem Jugendtag auf 
dem ASV-Gelände weiter, welcher am Abend mit einer Revival-
Party in die Vollen geht. Der gemütliche Abschluss wird dann am 
Sonntag mit einem Frühschoppen, einem Promi-Spiel und dem 
planmäßigen Landesligaspiel gegen FC/DJK Ziegelhausen-Peter-
stal stattfinden.
Wir freuen uns schon jetzt auf zahlreiche Gäste und wünschen 
Allen ein fröhliches Jubiläums-Wochenende!
Fußballcamp in Eppelheim
Die Fußballschule „Schlotterbeck“ kommt nach Eppelheim.
Alle Kinder von 5 – 14 Jahren können vom 08. bis 10. April 2010 
u.a. mit Ex-Bundesliga-Profi und DFB-A-Lizenz-Inhaber Nils 
Schlotterbeck und seinem geschulten Trainerteam beim Camp in 
Eppelheim teilnehmen.
Geboten wird neben dem professionellen Training, Pokale und 
Trinkflaschen für jeden Teilnehmer, sowie ein warmes Mittagessen 
an jedem Camptag.
- altersgerechtes, abwechslungsreiches und modernes Training 
   mit viel Spaß
- Technik-, Koordinationstraining, sowie Live-Kinetik und Spielformen
- Spielformen und Torschuss
Anmeldungen unter www.fussballcamp.de oder 0715-1996887, 
info@fussballcamp.de
Das Camp findet täglich von 9.30 Uhr bis 16.00 Uhr auf dem DJK-
Sportplatz statt.
Preis für alle 3 Tage: 100,-- Euro. Bei gleichzeitiger Anmeldung ab 
4 Kinder 95,-- Euro, ab 9 Kinder 90,-- Euro.
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Drei Kreismeistertitel für den ASV Eppelheim
In Wiesloch fanden die Kreis-
meisterschaften der U12 statt. 
7 Judoka gingen für den ASV an den 
Start. 
Bei den Mädchen wurden Blinera 
Ibrahimi (-36kg) und Ayca Bicer 
(-40kg) Kreismeister. 
Kiara Mang, ebenfalls -40kg, 
musste gegen ihre Vereinskamera-
din antreten und wurde Vize-Kreis-
meisterin. 
Verena Riehl belegte in der 
Gewichtsklasse – 33kg den 3. Platz.
Die Jungs holten sich einen Kreismeistertitel und zwei dritte Plätze. 
Janik Fießer (-31kg) und Daniel Reinhold (-50kg) belegten am 
Ende jeweils den 3. Platz.
Sascha Heß (+50kg) wurde kampflos Kreismeister. 
Ergebnisse im Einzeln:
Verena Riehl  -33kg  3. Platz
Blinera Ibrahimi  -36kg  1. Platz
Ayca Bicer  -40kg  1. Platz
Kiara Mang  -40kg  2. Platz
Janik Fießer  -31kg  3. Platz
Daniel Reinhold  -50kg  3. Platz
Sascha Heß  +50kg  1. Platz

Backfisch-Verkauf
Karfreitag, 2. 4. 2010, 11.00 – 14.00 Uhr
Schwetzinger Str. 31, (beim alten Wasserwerk)

Angelsportverein „Frühauf“ 

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            Öffnungszeiten:
Tel.: 794107 Fax: 794227             Mo und Do 9-12 Uhr
Kulturcafé
Hans Stephan spricht am Montag, 29.03.2010 um 15 Uhr im Rat-
hauskeller über „Eppelheimer Uznamen“.
Die Uznamen waren eigentlich nicht so sehr zum „Uzen“, also 
„Hänseln“ da, sondern eher Beinamen zum Unterscheiden – 
allein mit dem Namen Fießer gab es 42 Familien -, so half man 
sich mit „Grobschmitt-Fießer“, “Rathaus-Treiber-Fießer“ oder 
„Metzger-Fießer“. Oder sie waren Spitznamen wie „Ärscheles-
datscher“ für einen Bäcker, weil er gern den jungen Frauen den 
Hintern tätschelte, „Schnapsgredel“ für eine Vertreterin des zarten 
Geschlechts mit Hang zu „harten Sachen“.
Die Erzählungen von Hans Stephan, wie immer kurzweilig, ver-
sprechen interessante Einblicke in die Zeit, als Eppelheim noch ein 
Bauern- und Maurerdorf war, eine Zeit, die noch gar nicht so lange 
her ist. Der Nachmittag wird wie immer durch eine Stärkung mit 
Kaffee und Kuchen eingeleitet.
Literatur- und Geschichtskreis
In seiner Sitzung vom 17. März hat der Literatur- und 
Geschichtskreis den Kriminalroman von H. Bär „Der Heidelberger 
Campus-Mord“ besprochen (s. Rezension von Chr. Steffen in den 
Eppelheimer Nachrichten vom 26. Februar). Er weist bereits darauf 
hin, dass der Autor am 23. April, 19h in der Stadtbibliothek aus 
seinem Buch lesen wird.
Für die nächste Sitzung des Literatur- und Geschichtskreises hat 

ASV Turnen und Leichtathletik

Einladung - Jahreshauptversammlung – Abt. 
Turnen und Leichtathletik
Samstag, 24. April 2010, 14.30 Uhr im ASV Clubhaus

Tagesordnung:
Begrüßung
Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
Bericht der Fachwarte
Aussprache über gegebene Berichte
Sportlerehrung
Bilden einer Wahlkommission (ein Vorsitzender, zwei Beisitzer)
Entlastung der Vorstandschaft
Neuwahlen:
         Abteilungsleiter/in
         Stellvertreter/in
         Kassier/in
         Schriftführer/in
         Turnwart/in
         Leichtathletikwart/in
         Jugendwart/in
         Gerätewart/in
         Beisitzer

Anträge    
Verschiedenes  
Hierzu laden wir alle aktiven und passiven Mitglieder herzlich ein.
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 
17.4.2010 bei dem komm. Abteilungsleiter, Willi Günther, Schiller-
str. 41, 69214 Eppelheim, einzureichen.
Die Vorstandschaft                          Abt. Turnen und Leichtathletik

„Stark und Standhaft im Alter“
Neuer Bewegungskurs des ASV Eppelheim in 
Kooperation mit der Stadt Eppelheim
Der Kurs „Stark und Standhaft im Alter“ richtet sich vor allem an 
ältere Menschen, die bisher keinen Sport treiben. Gedacht ist 
dieser Kurs besonders für Menschen, die an sich feststellen, dass 
ihnen gelegentlich das Halten des Gleichgewichts etwas Mühe 
macht. Trainiert werden vor allem Kraft und Gleichgewicht, außer-
dem werden die Kursteilnehmer über Sturzrisiken aufgeklärt und 
eine Gangschulung wird durchgeführt.
Wann und wo? Ab dem 14. April jeweils mittwochs von 17.00 bis 
18.00 Uhr in der Ernst-Knoll-Halle in Eppelheim (10 Einheiten)
Die Kursgebühr für 10 Einheiten beträgt 60 Euro.
Anmeldung und Information bei Michaela Günther (Sportwissen-
schaftlerin M.A. und Sporttherapeutin), Telefon: 06221 3264943
E-Mail: michaela-guenther@gmx.de

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Schuldnerberatung – Wo erhalten betroffene 
Bürger Hilfe?
Anrufe und Hilferufe von Bürgern unserer Stadt haben dazu 
geführt, dass sich die AWO Eppelheim derzeit mit dem Thema 
Schuldnerberatung befasst. Die Beratung für unsere Bürger liegt 
im Verantwortungsbereich des Rhein-Neckar-Kreises, und wird im 
Auftrag von karitativen Einrichtungen betreut. 
Für Eppelheimer bedeutet dies konkret, dass sie zunächst beim 
Landratsamt ein Berechtigungsschein für eine Beratung  beantra-
gen müssen. Dies betrifft vor allem ALG II-Empfänger. Hilfe in der 
Schuldnerberatung ist also nur möglich, wenn  gewisse Voraus-
setzungen vorhanden sind um die stark begrenzten Kapazitäten 
und Möglichkeiten bei der zuständigen Caritas Beratungsstelle in 
Schwetzingen in Anspruch zu nehmen.
Die Situation ist unbefriedigend, so AWO-Vorsitzende Elfi Thomp-
son, denn in  Eppelheim haben wir einen verhältnismäßig hohen 
Anteil an ALG II- Empfängern. Laut dem letzten Bericht der  „Cre-
ditreform“ liegt die Anzahl der überschuldeten Haushalte, die nor-
male, also reguläre finanzielle Verpflichtungen nicht mehr bewältigen 
können, in Eppelheim sogar prozentual über dem Durchschnitt.
Die AWO Eppelheim betrachtet diese Fakten und Entwicklung mit 
Sorge und  ist entsprechend in Kontakt mit der Stadtverwaltung 
getreten. Wir hoffen  auf eine Entwicklung und ein Angebot, bei 
dem  Stadt und Kreis gemeinsam eine Lösung finden um den 
betroffenen Bürgern vor Ort effizient und schnell bei der Krisen-
bewältigung behilflich zu sein. Beispiele aus anderen Kommunen 
zeigen, dass dies durchaus möglich sein kann. Entsprechend 
plant die AWO Eppelheim auch eine öffentliche Veranstaltung 
zum Thema „Schuldnerberatung – ein Weg aus der Krise“, so Elfi 
Thompson abschließend.
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sich die Gruppe für den Roman „Fabian“ von E. Kästner entschie-
den (dtv-TB 7,90 Euro). 
Fabian ist symptomatisch für die Stimmung in Berlin in den Zwanzi-
ger Jahren. Die mit Humor getragene Situation des umgetriebenen 
Journalisten, Café- und Bordellbesuchers lässt die Gefahren der 
Zeit gut erkennen: Arbeitslosigkeit, politische Radikalisierung, Stra-
ßenkämpfe zwischen Nazis und Kommunisten, Themen, die den 
heutigen Leser nicht gleichgültig lassen können.
Im Zusammenhang damit hat der Literatur- und Geschichtskreis 
beschlossen, am 18. Juni, 20 Uhr in Schwetzingen im „Theater am 
Puls“ die Revue „Bei mir beste scheen“ zu besuchen.
Rezension (H.E.Steffen): Jochen Schimmang, „Das Beste, 
was wir hatten“, Nautilus-Verlag 2009
Jochen Schimmang, 1948 in Northeim geboren, hat in Berlin Poli-
tische Wissenschaften und Philosophie studiert, d.h. er zählt zur 
Generation der 68er und hat sie an einem ihrer Brennpunkte in 
Deutschland (neben Frankfurt und Heidelberg) aus nächster Nähe 
erlebt. 1978 – 1998 lebte er im Rheinland, neben Berlin dem zwei-
ten Hauptort der Handlung.
Der Erzähler beginnt mit der Schilderung einer ganz normalen 
Jugend am Rhein: Gregor Korff (zugewandert wie der Autor) und 
Nott, der Einheimische, und die erste Freundin.
Gregor ist die Hauptfigur des Romans, ein Anti-Held. In der linken 
Wohngemeinschaft in Berlin ist er der einzige, der keinen Krach mit 
seinen Eltern hat, aus Trägheit (der Vater war ein tüchtiger Kom-
munalbeamter). Auch in den kommunistischen Splittergruppen, die 
die beste aller Welten schaffen wollen, in die er hineingerät, verhält 
er sich zurückhaltend, außer, wenn es um schnelle Triebabfuhr 
geht, wobei er schon mal an eine echte Kommunistin, möglicher-
weise eine Stasi-Agentin gerät, die bald darauf abtaucht.
Einige aus den K-Gruppen spielen auf einem Bolzplatz in Schm-
argendorf regelmäßig Fußball. Ihr Kontakt überdauert die Jahre. 
Auch Leo ist dabei, die zweite Hauptfigur, Student, aber schon früh 
Agent des Verfassungsschutzes. Erste Elemente eines Politthrillers 
tauchen auf.
Schwerpunkt bleibt aber die persönliche Entwicklung der Figuren, 
obwohl Gregor über mehrere Etappen: Lehrauftrag in Göttingen 
(1974), an der Speyerer Hochschule für Verwaltungswissenschaf-
ten (1976) zum Berater von Rudolph Seiters aufsteigt, der ab 
1984 parlamentarischer Geschäftsführer der CDU-Fraktion und 
von 1989 bis 1991 Innenminister der Regierung Kohl war. Peter 
Glotz von der SPD ist ein regelmäßiger Gesprächspartner. Gregor 
ist intelligent, aber nicht besonders ehrgeizig und deshalb nehmen 
Frauen ihn nicht ganz ernst.
Das Paar Leo und Anita ist stabiler, auch wenn Anita mit extre-
men Gewichtsschwankungen zu kämpfen hat und Gregor seinem 
Freund Leo zeitweise die Frau ausspannt. Leo hat auch keine Pro-
bleme mit  seinen Eltern (der Vater war Handelsvertreter). Auffällig 
ist, dass das Thema der Nazivergangenheit, eigentlich konstitutiv 
für die 68er Bewegung, im Roman keine Rolle spielt. Gregor arbei-
tet in Bonn, Leo in Köln. Sie telefonieren regelmäßig miteinander. 
Beide fühlen sich im Rheinland wohl, der Fluß, der rheinische Sing-
sang der Sprache, das Essen, der Lebensrhythmus der Provinz 
gefallen ihnen. Gregors Borgward „Isabella“ kutschiert ihn durch 
die Gegend.
Aber die Berliner Vergangenheit holt sie immer wieder ein.
Da ist zunächst eine Ex-Geliebte Gregors, Sonja, die von 1984 bis 
1987 im Bundespresseamt arbeitet, mit Gregor ein „glänzendes 
Paar“ bildet. Sie verschwindet einen Tag, nachdem im Amt ein 
Mord passiert ist, die Untersuchung verläuft im Sande. 1990 ist sie 
wieder da, jetzt als Vertreterin einer Export-/Importfirma, die DDR-
Vermögenswerte verschiebt. Gregor verliert ihretwegen seinen 
Beraterjob. Ein als Philosophieprofessor arrivierter ehemaliger 
Kumpel verhilft ihm zu einem Lehrauftrag an der Universität Frankfurt.
1990 taucht dann auch Dr. Carl Schelling auf, ein promovierter 
Archivar, ein stiller Mensch, ein sehr guter Koch, leider mit anarchi-
stischen Neigungen. Er will das Niederwalddenkmal wegbomben 
als Symbol des preußisch-deutschen und bald wieder berlinischen 
Nationalismus. Er wird entdeckt, verurteilt, aber nach einer spekta-
kulären Entführung durch seine Freunde in Amsterdam in Sicher-
heit gebracht. Als einziger konsequenter Revolutionär wird er von 
den anderen bewundert.
Gregor versucht auch eine „Propaganda der Tat“. Bei einer Podi-
umsdiskussion wirft er zwei Farbbeutel, ohne große Folgen, aber 
er verliert seinen Lehrauftrag (1997). Er weiß nicht, was er jetzt 
machen soll. Leo geht 1998 in den Vorruhestand.
Durch Vor- und Rückblenden ist das Buch manchmal etwas 

Wegen der Sanierung des Alten Schulhauses treffen wir uns vor-
erst im 1. OG des Rathauses, immer dienstags von 20 bis 22 Uhr. 

Blaues Kreuz

Deutsche Jugendkraft 

100 Jahre DJK
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am kommenden Freitag, dem 27. März, findet im Vereins-
haus der DJK, Boschstraße 10, die diesjährige Jahres-
hauptversammlung statt. Beginn : 19.00 Uhr.
Ein wichtiges Thema werden die Feierlichkeiten des 100jährigen 
Jubiläums des Vereins sein.
Alle Mitglieder sind zu dieser wichtigen Versammlung herzlich 
eingeladen.

DJK  Judoka für Landesmeisterschaft 
in Freiburg qualifiziert
Am vergangenen Wochenende fanden 
in Oftersheim die Judo-Bezirkseinzelmei-
sterschaften der unter 12-jährigen statt. 
Über die Kreismeisterschaften hatten sich 
drei Judoka der DJK Eppelheim qualifi-
ziert.
Aljoscha Helm (-26 kg) musste gleich als 
einer der ersten Kämpfer auf die Matte. 
Der „kleine Kreismeister“ hatte bei seinem 
zweiten Wettkampf überhaupt schwie-
rige Kämpfe vor sich und erreichte einen 
respektablen 5. Platz. Dieser Platz quali-
fizierte ihn zu den Landeseinzel-meister-
schaften in Freiburg, die Ende April stattfinden.
Der ebenfalls amtierende Kreismeister Jonas Mollet hatte es in 
seiner Gewichtsklasse (-28 kg) mit elf weiteren Sportlern zu tun. 
Wieder einmal zeigte er Kampfgeist und errang einen hervorragen-
den 3. Platz. Auch er darf damit bei den höchsten Meisterschaften 
dieser Altersklasse überhaupt, den Landeseinzelmeisterschaften, antreten.
Bei den Mädchen der DJK startete Joana Schlag (-48 kg). Wie bei 
Aljoscha war es auch für Joana erst der zweite Wettkampf. Ihre 
Leistung steigerte sich in jedem weiteren Kampf. Sie erreichte den 
7.Platz und kann damit in diesem Jahr leider nicht zu den Lan-
desmeisterschaften mitfahren. Allerdings zeigte ihr Auftreten, dass 
mit weiteren Erfolgen zu rechnen ist. Die Judoka wurden zum wie-
derholten Male sehr erfolgreich von ihrem Trainer Matthias Krieger 
betreut. Herzlichen Dank dafür! 
Wir gratulieren den Kämpfern und wünschen ganz viel Erfolg bei 
den folgenden Turnieren.
Es gelten folgende Trainingszeiten der DJK-Judoabteilung:
Montag  17.30 - 19.00 Uhr Leistungsgruppe
Dienstag 16.15 - 17.15 Uhr Judoschule
Dienstag 17.15 - 18.45 Uhr Leistungsgruppe
Mittwoch 17.30 - 19.30 Uhr vereinsoffenes Training der 
Leistungsgruppe
Donnerstag 16.15 - 17.15 Uhr Kindergartenjudo
Donnerstag 17.15 - 18.30 Uhr Judoschule
Freitag 17.45 - 19.45 Uhr Bodenturnen (alle)
Weitere Informationen unter www.djk-judo-eppelheim.de 

Jahreshauptversammlung des ECC
Der Eppelheimer Carneval Club lädt alle Mitglieder zur Jahres-

Eppelheimer Carneval Club 

unübersichtlich, aber es ist gut geschrieben und nie  langweilig. 
Es endet am Rhein, wo es begonnen hat, bei einem jugendlichen 
Pärchen, das  wiederum eine bessere Welt schaffen will.
Das etwas resignierte Fazit: Das Leben am Rhein war „doch das 
Beste, was wir gehabt haben.“

DJK  - Judo
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Eppelheimer Tennisclub

Eissportclub Eisbären ECE

Trotz Niederlage Riesengaudi im Icehouse
Die Rhein-Neckar Stars haben ihre Premierensaison in der Ober-
liga-Aufstiegsrunde mit einer 4:16 (0:5; 2:6;2:5) - Niederlage gegen 
die Füchse Duisburg beendet.
Die Füchse, die mit 350 Fans nach Eppelheim gereist waren, stell-
ten schon früh die Weichen auf Sieg. Jäske, Panek, Jia und Schö-
bel mit einem Doppelpack brachten die Füchse mit 5:0 in Front. Im 
Mitteldrittel gelang zunächst Marc Bruns das zwischenzeitliche 1:7, 
ehe Dennis Walther zum 2:11 nach einer schönen Kombination 
für die Stars traf. Auch im Schlussdrittel waren Walther und Bruns 
für die Stars erfolgreich. Bruns durfte beim 4:16 sogar das letzte 
Tor in der Saison 
2009/10 erzielen. 
Die Stars beenden 
die Runde auf Platz 
acht und starten in 
der nächsten Saison 
wieder in der Regio-
nalligarunde.
Nach dem Spiel 
sorgten die Duis-
burger-Fans für eine 
Riesenparty, sie fei-
erten beide Teams 
mit einer Humba und verbrachten einen schönen Nachmittag in 
Eppelheim.
Trainer James Münch resümierte nach dem letzten Saisonspiel: 
„Wir haben uns trotz der übermächtigen Konkurrenz aus NRW 
recht gut geschlagen. Meine Mannschaft hat das bestmögliche 
rausgeholt.“
Das Aufgebot der Stars für die Saison 2010/11 wird wohl im Mai 
allmählich Formen annehmen. Genaueres ließen die Verantwortli-
chen noch nicht verlauten.                       mjw

Erster Frühjahrsputz
Es geht doch. Dem Aufruf zum spontanen Frühjahrsputz sind sage 

SG Poseidon

Mathaisemarkt-Lauf 2010
Bei sehr winterlichen Verhältnissen fand der diesjährige Matheise-
marktlauf in Schriesheim mit seiner 16. Auflage statt.
Es gab mehrere Streckenlängen von 2000m bis 10km für Jung 
und Alt so dass für jeden etwas dabei war.
Bei dem Hauptlauf über 10km der „Kia-Autohaus-Doll“-Chal-
lenge,  finishte als einziger Athlet der SG Poseidon Eppelheim 
Josef Diensthuber mit einer Zeit von 0:32:44,8 und belegte somit 
Platz 5. 
Die Meisten Athleten 
waren im „Volksbank 
Kurpfalz H+G Bank“-
Lauf vertreten. So auch 
sechs Athleten der SG 
Poseidon Eppelheim, 
die allesamt sehr gute 
Leistungen erbrachten. 
Oliver Schubert konnte 
sich mit einer Zeit von 
36:00,1min. den zwei-
ten Platz in seiner Alters-
klasse M30 sichern. Für 
Platz Drei in der AK40 reichte eine Zeit von 0:37:52,3min, die 
Norman Pirngruber erbrachte.
Auch unsere Tria - Jugend war an diesem Wettkampftag mit sehr 
guten Resultaten vertreten (alle Starter in den Top Ten.). Beson-
ders ist Robin Schwarz hervorzuheben, der auf den zwei 1000m 
Runden eine super Zeit von 07:31,6min. lief und sich somit den 
ersten Platz bei den Schüler A sicherte.
Gratulation an alle Teilnehmer!

Im Winter wird der Läufer gemacht!
... Und je kälter der Winter, desto schneller die Läufer - was beim 
Bienwald-(Halb-)Marathon in Kandel am vergangenen Sonntag 
bewiesen wurde:
Die zahlreichen Teilnehmer der SG Poseidon Eppelheim konnten 
beim beliebten Frühjahrsklassiker mehrere persönliche Bestzeiten 
aufstellen, allen voran Norman Pirngruber und Paul Drehmann - 

hauptversammlung am Samstag, dem 27.03.2010, Beginn 15:00 
Uhr im ASV-Clubhaus, Hermann-Wittmann-Str. 2 69214 Eppel-
heim ein.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
  2. Protokoll der Jahreshauptversammlung 2009
  3. Bericht des komm. 1.Vorsitzenden
  4. Bericht des Sitzungspräsidenten
  5. Bericht des Schatzmeisters
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Bericht der Gardeministerin, Trainerinnen und Betreuerinnen 
      der Tanzgruppen
  8. Bericht der Requisiteure
  9. Bericht des Organisationsleiters
10. Bericht des Ehrenkonsulnpräsidenten
11. Aussprache zu den Berichten 
12. Bestätigung der Beitragsfestsetzung lt. JHV 2008/2009:
 Einzelmitglied  27 Euro
 Familienmitglied  35 Euro
 Ehrenkonsule  84 Euro
13. Entlastung des Vorstandes
14. Anträge
15. Wahl des Wahlvorstandes
16. Bestätigung von Walter F. Bilke als 1. Vorsitzenden nach Rück-
      tritt von Karim Salameh
17. Neuwahlen: 2. Vorsitzender
  Sitzungspräsident
  Schatzmeister
 Organisationsleiter
 Requisiteur (2)
18. Verschiedenes

und schreibe 18 Helfer gefolgt, was nach so kurzer Ankündigung 
nicht zu erwarten war. Und zählen wir Paul und Amelie noch mit, 
dann waren es sogar 20. Erfreulich auch, dass die Jugend stark 
vertreten war, wobei die Jungs kräftig zur Schippe langten und die 
Mädels entlang des Zauns tätig waren. Wer leider ausgeblieben ist, 
waren die zukünftigen Bouler. 
Der Arbeitseinsatz war gut vorbereitet und so konnten an meh-
reren Stellen auf der Anlage Schnuddel-Ecken gleichzeitig besei-
tigt werden. Wir sind ein gutes Stück voran gekommen, aber es 
gibt noch viel zu tun – die Betonung liegt auf viel. Dafür gibt’s die 
kommenden 3 Samstage als bereits lange angekündigte Termine 
- die Hoffnung auf gutes Wetter vorausgesetzt. Eines hat der 1. 
Frühjahrsputz schon mal gezeigt: In der Gruppe kann das neben-
bei noch richtig Spaß machen. Und nicht jede Aufgabe sieht so 
aus, dass 8 Tonnen Schutt auf 50 qm gleichmäßig verteilt werden 
müssen. Für jeden „Kräftevorrat“ gibt’s was Passendes.
Schön wäre es, wenn sich für einen der folgenden Termine noch 
Helfer einfinden könnten. An der Infowand hängt eine Teilnehmerli-
ste zur besseren Planung, in die Sie sich bitte eintragen. 
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TVE Grünschnitt-Aktion 2010
Der Mai ist gekommen, die… noch bevor die Bäume auf dem TVE 
Sportplatz ausschlagen, hat Andreas Walter vom TVE-Vorstand 
die Abteilungen zur Grünschnitt-Aktion aufgerufen. Bei lediglich 3 
Grad über Null kamen erfreulicherweise fast 40 Helferinnen und 
Helfer zum Platz. Einige brachten gleich die ganze Familie mit. Dank 
der umfangreichen Abholzaktion vom letzten Jahr musste diesmal 
nur nachgewachsenes Gebüsch entfernt werden. Am Ende konnte 
sich die geleistete Arbeit sehen lassen und ein großes Stück war 
geschafft. Wir sind uns sicher, daß die Helferinnen und Helfer, die 
diesmal verhindert waren, in den kommenden Wochen das restli-
che Buschwerk beseitigen werden. Dank der guten Vorarbeit von 
Andreas, der einen LKW samt Anhänger und Getränke besorgt 
hatte, konnte die große Helferschar gleich loslegen. Dietmar stellte 
noch seine technische Ausrüstung zur Verfügung. Allerdings konn-
ten selbst die Arbeitshandschuhe nicht verhindern, daß mancher 
noch ungewollt einige Dornen einsammelte.
Was war 2010 anders bei der Grünschnitt-Aktion? In den vergan-
genen Jahren war es manchmal ein bißchen schwierig Helfer zu 
mobilisieren. Diesmal hat es gleich geklappt, d.h. die Abteilungen 
rücken mehr zusammen und gehen aufeinander zu. Schön war es 
auch, daß zahlreiche Abteilungsleiter mit gutem Beispiel voran gingen.
Hoffentlich wächst bis zum nächsten Jahr genügend Grünzeug 
nach, damit wir wieder einen Grund haben zusammen zu kommen.

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Ergebnisse und Berichte:
Landesliga (Männer): HG Oftersheim/Schwetzingen II – TVE, 
Sonntag, 21. März 2010   26:27 (12:18)
Eppelheim gewinnt das Derby bei der HG
Die Derbys der HG und dem TVE stehen seit Jahren unter einem 
besonderen Stern und der 26:27 (12:18) Sieg, den diesmal der TV 
Eppelheim in der Nordstadthalle errungen hat, ist natürlich beson-
ders hoch einzuschätzen, weil sich die Gäste im Kampf gegen 
einen möglichen 3. Abstiegsplatz wieder etwas Luft verschafft 
haben. Ein besonderer Reiz lag darin, dass auf der Tribüne die 
B-Jugend des TVE sich versammelt hatte und die wird von zwei 
Kontrahenten des heutigen Nachmittags trainiert, nämlich Robin 
Erb und Steffen Müller. Die drückten verständlicher Weise ihrem 
Robin im TVE-Trikot etwas mehr die Daumen, der dann auch das 
private Duell mit 8:2 Toren gewinnen konnte. Doch so gut wie 
diese beiden sich verstehen, ist auch sonst das Klima zwischen 
den beiden Teams nicht unfreundlich, gewinnen will aber jeder.
Und da erwischten die Hausherren den besseren Start (2:0), doch 
nach 8 Minuten hatten die Gäste ihr Visier besser eingestellt und 
führten mit 2:5. Dieser Vorsprung schrumpfte nun allmählich auf 
8:9, da gelangen den Gästen durch Dienemann, Hoffmann und 
Erb drei Kontertore in Folge, die Wirkung hinterließen. Die Haus-
herren hatten den Faden verloren und Eppelheim erhöhte bis zur 
Pause auf 12:18.

Doch der schöne Vorsprung schmolz nach dem Wechsel wie der 
letzte Schnee in der Frühjahrssonne, eine ungeschickte Aktion von 
Janek Förch führte zu einer Zeitstrafe und gleich darauf unterlief 
ein Wechselfehler. Diese Einladung nahmen die Hausherren, die 
jetzt wesentlich bissiger auftraten, gerne an und holten Tor um Tor 
auf, plötzlich hieß es nur noch 16:18. Zwar verschafften sich die 
„Roten“ durch Tore von Erb (2), Förch und Hofmann noch einmal 
Luft (18:22), aber nun war doch merklich Sand im Getriebe der 
Angriffsmaschinerie, während Ex-Bundesligaspieler Dennis Krätz 
ein Tor nach dem andern warf, am Ende hatte er 14 Treffer erzielt. 
Sechs Minuten vor Spielende war es dann soweit, die HG erzielte 
den Ausgleich 25:25. Zwar brachten Sebastian Dürr und Julius 
Tervoort die Eppelheimer noch einmal nach vorne, aber nun mus-
sten gleich zwei Eppelheimer Spieler (57. und 58. Minute) für relativ 
harmlose Aktionen auf die Strafbank, doch die vier verbliebenen 
Feldspieler hielten aufopfernd kämpfend das Ergebnis, von kata-
strophalen Fehlern der Hausherren allerdings freundlich unterstützt.
Der Sieg darf sicherlich als verdient bezeichnet werden, denn über 
weite Phasen spielten die Gäste den besseren Handball. Vor allem 
Robin Erb gelang es immer wieder die gegnerische Deckung auf-
zureißen und den tödlichen Pass zu spielen oder selbst zu voll-
strecken. Aber auch die beiden Torhüter verdienen ein großes 
Lob. Bewundernswert ist auch, wie der Kleinste auf dem Feld, 
Fabian Dienemann, immer wieder Torhüter und Gegner narrt und 
kaltschnäuzig den Ball versenkt. Dem hatte die HG nur den über-
ragenden Dennis Krätz entgegenzusetzen, aber das war diesmal 
nicht ausreichend, um den Jubel im Eppelheimer Lager zu verhindern. (we)
HG O/S: Schleyer, Eichhorn; Seidel, Junghans (1), Hecker (1), Wolf 
(2), Ganshorn (1), Becker (3), Müller (2), Heß, Krätz (14/5), Lenglen (2), 
TVE: Reif, Kriechbaum; Förch (3/2), Dienemann (4), Schweizer (2), 
F. Hoffmann (2), M. Hofmann (2), Stephan, Tervoort (2), Cramer, 
Erb (8/4), Stroh, Dürr (4)
Badenliga (Damen): SG 07 St Leon – TVE, Sonntag, 21. März 
2010   35:13 (17:5)
Deutliche Niederlage bei Aufstiegsaspirant
Immer noch Ersatzgeschwächt musste der TVE bei der deutli-
chen 35:13 (17:5) Niederlage beim Aufstiegsaspirant SG St. Leon 
feststellen, dass zur Zeit die Trauben in der Badenliga sehr hoch 
hängen.
Die zahlreichen Besucher wunderten sich, wie Eppelheim es in der 
Vorrunde schaffen konnte, die SG St. Leon zu schlagen. War doch 
Eppelheim bis auf die Spielmacherin Larissa Klein komplett ange-
treten. Denn von Beginn waren die zum Teil immer noch ange-
schlagenen TVE Damen dem schnellen Spiel der St. Leonerinnen 
sichtlich unterlegen. Hinzu kam, dass aus „Eppler“ Sicht „unge-
wohnte“ Spielgerät. Die Eppelheimerinnen sind es nämlich nicht 
gewohnt, mit einem mit Harz präparierten Ball zu spielen und so 
kam es immer wieder zu einfachen Ballverlusten. St. Leon nutzte 
die technischen Vorteile gekonnt aus und führte bereits zur Pause mit 17:5.
In der 2. Halbzeit schonte man auf Eppelheimer Seite Sarah Wolf, 
da sich ihre Verletzung wieder bemerkbar machte. Den Spielball 
und die Hände bestens mit Harz bearbeitet, hatte St. Leon zu 
Beginn der 2. Halbzeit seine beste Phase und zog binnen weniger 
Minuten auf 24:6 davon. Die Eppelheimerinnen, allen voran Katrin 
Adler, stemmten sich gegen ein Debakel. Aber sobald man besser 
ins Spiel kam, wechselte St. Leon durch und hielt das Tempo 
hoch. Zu verständlich, denn schließlich kann St. Leon noch Meister 
werden, wobei das Torverhältnis eine entscheidende Rolle spielen 
kann. So zog St. Leon weiter seine Kreise und siegte am Ende mit 
35:13 überdeutlich. (rh)
TVE: Becker, Groß; Adler (8/2), Schnurpfeil, Kriechbaum (3), 
Robker (1), Klein R. (1), Herb, Wolf, Sulzbacher, Münch 
1. Division (Männer 2): TSV Steinsfurt – TVE II   30:21 (13:9)
Zu hohe Niederlage in Steinsfurt
Beim Aufstiegsaspirant TSV Steinsfurt musste trotz phasenweise 
ebenbürtigen Spiels eine etwas zu hohe 30:21 (13:9) Niederlage 
hingenommen werden.
Mit Anpfiff der Partie sann Steinsfurt auf Wiedergutmachung der 
Niederlage der Vorwoche gegen Malsch II. Das bekam Eppelheim 
gleich zu spüren, trotz passabler Abwehrleistung gelang es den 
Hausherren immer wieder die Lücken zu finden und einfache Tore 
zu erzielen. So ging es über 5:1 auf eine 9:3 Führung des TSV 
bis zur 15. Minute. Nach einer Auszeit stabilisierten sich die Gäste 
in der Abwehr und auch der Angriff kam besser in Schwung. So 
wurde der Rest der ersten Spielhälfte ausgeglichen gestaltet und 
die Seiten beim Stande von 15:9 gewechselt.
In den ersten zehn Minuten von Hälfte zwei versuchte Eppelheim 

auch Dank Pacemaker 
Georg Deck, der sich aller-
dings aufgrund einer Unpäs-
slichkeit beim Wendepunkt 
des Halbmarathons aus der 
Tempoarbeit verabschieden 
musste. Immerhin hatte er 
jedoch als einziger die früh-
morgendliche, 70 km lange 
Anfahrt nach Kandel mit 
dem Rad auf sich genom-
men, somit konnte sogar Torsten Pahl noch an ihm vorbeiziehen, 
so dass sich die drei ersten Poseidons bis auf Weiteres mit dem 
inoffiziellen Titel des „Deckbeaters“ schmücken können.
Auch Heiko Hutzelmann erreichte trotz Trainingsrückstand noch 
eine gute Zeit, gefolgt von Paul Szasz und Carolin Engelke-Horn, 
die auf den AK-Platz 2 in dem gut besetzten Feld laufen konnte. 
Susanne Haubner, Christian Horn und Myriam Tiefbrunner vervoll-
ständigten das gute Team-Ergebnis der SG Poseidon.
Als einziger auf der vollen Strecke versuchte sich Patrick Briot, der 
diese in einer Zeit von unter 3,5 Stunden erfolgreich absolvierte.

Turnverein Eppelheim
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Einladung zu unserem Bücherabend
Zusammen mit Ihnen möchten wir das Frühjahr begrüßen.
Zu diesem Anlass haben wir eine Mischung aus allen Bereichen 
der Literatur ausgewählt und möchten Ihnen diese in einer gemüt-
lichen Atmosphäre präsentieren.
Freuen Sie sich auf Interessantes, Lustiges, aber auch Nachdenk-
liches und Spannendes.
Wo:      Bücherpunkt am Rathaus
Wann:    Do, den 25. März 2010 ab 20.00 Uhr
Wir freuen uns auf Sie!       Ihr Bücherpunkt-Team
PS: Um unsere Planung zu erleichtern, möchten wir Sie um eine 
kurze Anmeldung bitten.

Freitag 26. März bis Sonntag 04. April 2010
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Kulturelle und andere Veranstaltungen
Fr. 26.03. 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung ASV ASV Clubhaus, H.-Wittmann-Str. ASV

19 Uhr Jahreshauptversammlung DJK DJK Vereinsheim, Boschstraße DJK

20 Uhr Auftranken in der Stille - Gemeinsam auf Ostern zugehen Ev. Gemeindehaus Ev. Kirchengemeinde

Sa. 27.03. 15 Uhr Mitgliederversammlung ECC ASV Clubhaus ECC

So. 28.03. 14.30 Uhr Bibbi Blocksberg und der verhexte Schatz Rudolf-Wild-Halle Stadt Eppelheim

Mo. 29.03. 17 Uhr Lebensblüten - mit farbenfroher Poesie in den Frühling Stadtbibliothek Stadtbibliothek

19 Uhr Gemeinderatssitzung - Vereidigung BM Dieter Mörlein Bürgersaal im Rathaus Stadt Eppelheim

Di. 30.03. 20 Uhr Rockkonzert der Humboldt-Realschule Rudolf-Wild-Halle Humboldt-Realschule

Fr. 02.04. ab 10 Uhr Fischverkauf ASV Früh-Auf Vereinsheim Schwetzinger Straße ASV Früh-Auf

Sa. 03.04. 9-12 Uhr Ostereierstand SPD Hauptstraße/Wasserturmplatz SPD OV Eppelheim

18-23 Uhr Nachtflohmarkt Rhein-Neckar-Halle Peter Wehr

Ausstellungen

05.03.-23.04 zu den Öff-
nungszeiten

Aquarelle und Acrylbilder von Hedy Schmeckenbe-
cher-Grein Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

Sportveranstaltungen

26.-28.03. Tourenwagenrennen MSC Rhein-Neckar-Halle MSC im ADAC

Veranstaltungskalender

Veranstaltungen, Informationen

An alle Vereine, Abteilungen und Organisationen
Aus gegebenem Anlass bitten wir nochmals darum, Bilder 
immer in getrennten Dateien zu übermitteln. Der Text muss in 
einer word-Datei und die Bilder im Original als jpeg oder tiff per 
Mail an eppelheimernachrichten@eppelheim.de geschickt werden.                                                                   
     Die Redaktion

sich mit allen Mitteln weiter heran zu kämpfen, und hatte in der 
38. Minute auf 16:13 verkürzt. Leider gelang es nicht im Angriff 
eine Konstanz und Wurfgenauigkeit hineinzubringen, um die Gast-
geber weiter in Bedrängnis zu bringen. Denn trotz inzwischen 
guter Abwehrleistung gelang es Steinsfurt immer wieder durch 
Tempowechsel Lücken in den Deckungsverband zu reißen und 
Tore zu erzielen. So stand es binnen weiterer neun Minuten 22:15 
für Steinsfurt. In der verbleibenden Zeit versuchte die Landesliga 
Reserve noch das Ergebnis zu ihren Gunsten zu beeinflussen, aber 
Wurfpech und überhastete Aktionen vereitelten die gut gemeinten 
Angriffe. So zog Steinsfurt weiter seine Kreise und kam zu einem 
etwas zu hoch ausgefallenen 30:21 Sieg (rh)
TVE: Hemer, Hergesell; Wallberg, Henn, Hornung (3), Richter, 
Kresser (1), Kischel (3), Müller (3), Spilger (4), Metzler (1), Schwarz (6/4)
Vorschau – die nächsten Spiele:
Landesliga (Männer): TVE – TV Hardheim, Dienstag, 30. März 
2010, 20 Uhr, Rhein-Neckar-Halle
Dieses für Dienstag, den 30. März 2010 vorgesehene Spiel wird 
eventuell noch mal verlegt. Der endgültige Termin wird auf jeden 
Fall auf der TVE Homepage Handball baldmöglichst bekanntgege-
ben. Interessenten informieren sich bitte dort.
Badenliga (Damen): TVE – SG Walldorf Astoria, Mittwoch, 31. 
März 2010, 20.30 Uhr, Rhein-Neckar-Halle
Mit gemischten Gefühlen erinnert man sich in Eppelheim an die 
letzte Begegnung Ende November beim amtierenden Badenliga-
meister SG Walldorf. Zwar gewann man das Spiel und stürmte 
an die Tabellenspitze, aber in diesem Spiel verletzten sich Julia 
Kriechbaum und Larissa Klein. In den folgenden Begegnungen 
zogen sich auch noch Bettina Herb, Sarah Wolf, Jäcki Schnurpfeil 
und Madleine Münch schwere Verletzungen zu. Man gewann seit 
diesem Vorspiel, nur noch gegen den punktlos abgeschlagenen 
und als Absteiger feststehenden Tabellenletzten SG Heidelsheim/
Helmsheim. Die bedauernswerten „Eppler Mädels“ haben sich 
inzwischen den ebenfalls auf einem Abstiegsplatz stehenden Wall-
dorferinnen bis auf magere drei Pünktchen genähert.
Der Trend spricht also für Walldorf, zumal es die letzte Chance der 
Astorstädterinnen ist, dem Abstieg noch zu entkommen. Im Eppel-
heimer Lager weiß man noch nicht, wer in diesem Schicksalsspiel 
einsatzfähig ist bzw. welche Mannschaft die Talfahrt auf einen 
Abstiegsplatz stoppen könnte. Sicher ist, dass die Spielmache-
rin Larissa Klein zu früh eingesetzt wurde und diese Runde nicht 
mehr spielen kann. Madeleine Münch und Sarah Wolf sind noch 
angeschlagen. Sicher ist aber auch, dass sich die Eppelheimerin-
nen ganz genau bewusst sind, wie eng die Situation inzwischen 
geworden ist. Trotzdem werden die Eppelheimer Damen alles in 
die Waagschale werfen, um die Punkte in Eppelheim zu halten.

Bücherpunkt am Rathaus

Volkshochschule
Kennen Sie das vhs-Angebot in Eppelheim?
5650 Internet für Einsteiger
Mit langsamem Lerntempo
ab 12.04.2010, 18:15 – 20:45 Uhr
2608 Mundharmonika
Blues Harp für EinsteigerInnen
ab 17.04.2010, 10:00 – 13:00 Uhr
3606 Fingernägel sind Visitenkarten!
am 22.04.2010, 18:30 – 21:30 Uhr
3607k Kosmetik selbst hergestellt
am 24.04.2010, 10:00 – 13:00 Uhr
5638 Präsentationstechnik mit PowerPoint 2003
ab 03.05.2010, 18:15 – 20:45 Uhr
3327.10 Wirbelsäulengymnastik
Ab 03.05.3020, 19:45 – 20:45 Uhr
1714.02k Babysitterdiplom 
am 15.05..2010, 12:00 – 17:00 Uhr
Infos und Anmeldung unter Tel. 0 62 21/911 911 oder 
www.vhs-hd.de


